
KW 37, Samstag, 12. September 2020 Ausgabe F 2 

MITTELHESSEN-BOTE

Fuldaer Land-Bote

Das lokale Mitteilungsblatt

&
Body Positivity 
Mehr Selbstliebe, 
weniger Schönheitswahn

Ihr Draht zu uns: 
Druck- und Pressehaus 

Naumann GmbH & Co. KG 
Gutenbergstraße 1 
63571 Gelnhausen 

 
Redaktion: (06051) 833-202 
E-Mail:  redaktion@bote.de 
Zustellung:   (06051) 833-299 
E-Mail:  zustellung@bote.de 
Anzeigen:   (06051) 833-244 
E-Mail:  anzeigenabteilung@bote.de 
Internet:  www.bote.de

Hallo, 
liebe Leser 
Hatten Sie schon einmal ein 
Borkenproblem? Bevor Sie 
an Ihren heimischen Gar-
ten denken: Als Borken be-
zeichnet die Medizin ge-
trocknetes Nasensekret, ge-
meinhin Popel genannt. 
Und da die Natur zwischen 
Männern und Frauen offen-
bar den Ausgleich bei der 
Verteilung ungünstiger bio-
logischer Funktionen sucht, 
beginnen bei Männern ab 
einem gewissen Alter, Haa-
re aus Körperöffnungen des 
Kopfes zu wachsen, in de-
nen man sie so gar nicht ge-
brauchen kann. Und wäh-
rend beim einen die unge-
wollte Pracht irgendwann 
aus den Nüstern ragt, sorgt 
sie bei mir neuerdings da-
für, dass sich die getrockne-
ten Drüsenprodukte mei-
ner Nase in eben diesen 
Haaren verfangen und 
scheinbar mit der Nasenin-
nenwand  verschmelzen. 
Das ist nicht nur unschön, 
sondern mitunter schmerz-
haft. Die Apothekerin emp-
fahl mir Nasenöl – Borken-
käfer scheinen bei diesem 
Problem offenbar nicht zu 
helfen. 
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Landkreis Fulda. Anlässlich 
des Festes Kreuzerhöhung fin-
det am 14. September die Seg-
nung des restaurierten Kreu-
zes an der Herrgottseiche am 
Wallfahrtweg von Giesel nach 
Kleinheiligkreuz statt. Wer bei 
der Segnung dabei sein möch-
te ist herzlich eingeladen um 
18 Uhr zum Brunnen am Som-
merberg (Giesel) zu kommen. 
Hier startet der gemeinsame 
circa zwei Kilometer lange 
Spaziergang zur Herrgrottsei-
che und anschließend erfolgt 
die Segnung des Kreuzes.

Weihe des 
Kruzifixes

Fulda. Stephan Leuthold, seit 
2014 Domorganist in Bre-
men, dort seit 2017 auch Pro-
fessor für Orgel, gestaltet die 
Matinee im Fuldaer Dom am 
12. September von 12.05 bis 
12.35 Uhr. Nach der Choralf-
antasie von Dietrich Buxte-
hude „Nun freut euch, lieben 
Christen g’mein“, folgt unge-
wöhnlicher Weise der Mittel-
satz der hochbedeutenden 
Suite op. 5. von Maurice Du-
ruflé, das „Sicilienne“, ein äu-
ßerst gefälliges und klang-
schönes Werk. Abschließend 
erklingt eine Übertragung 
eines Präludiums nebst Fuge 
in e-Moll nach Mendelssohn 
Bartholdy. Das Werk ent-
stammt einem Zyklus aus 6 
Präludien und Fugen für Kla-
vier. Die Kraftfülle und Grö-
ße dieses Stückes, aber auch 
die Klarheit in den weich-
singenden Linien der men-
delssohnschen Polyphonie 
kommen in dieser Orgelbe-
arbeitung besonders gut zur 
Geltung.

Orgelmatinee in 
Fulda

Fulda. Nach dem Lockdown 
und den Lockerungen im Zu-
ge der Coronakrise findet 
der nächste Flohmarkt des 
DAFKS Kontakt Fulda am 
Samstag, 12. September, in 
der Zeit von 9 bis 16 Uhr und 
am Sonntag, 13. September, 
in der Zeitvon 8 bis 16 Uhr auf 
dem Messegelände Fulda, 
Wolf-Hirth-Straße statt. Auf 
dem kompletten Gelände 
herrscht Schutzmasken-
pflicht. Die Laufwege werden 
so aufgebaut, dass die Besu-
cher immer nur in einer 
Richtung gehen können (Ein-
bahnstraßenregelung). Die 
Abstände zwischen den ein-
zelnen Ständen werden ver-
größert. Das sind nur ein 
paar Regelungen zur Sicher-
heit für die Besucher und 
Verkäufer. Die genauen und 
kompletten Maßnahmen 
können auf der Homepage 
www.Flohmarkt-Osthes-
sen.de nachgelesen und he-
runtergeladen werden. Wei-
tere Informationen gibt es 
unter der Rufnummer 
0162/8250389 oder 
0661/928980.

Zwei Tage 
Schnäppchenjagd

Fulda. Der Bund der Deut-
schen Katholischen Jugend 
(BDKJ) Fulda und das Referat 
Weltkirche im Bistum Fulda 
rufen gemeinsam zu einem 
Ideenwettbewerb zum Thema 
„Frieden leben“ auf. „Wir la-
den insbesondere Jugendver-
bände, Schulklassen, Firm- 
und Jugendgruppen und Mi-
nis in den Pfarreien zum Mit-
machen ein. Uns interessiert 
was sich die Kinder und Ju-
gendlichen unter ‚Frieden le-
ben‘ vorstellen und wie sie das 
kreativ umsetzen. Es kann ge-
malt, gebastelt oder gesprayt 
werden“, sagte der Aufruf des 
Dachverbands der katholi-

schen Jugendverbände. Ge-
sucht werden kreative Ideen 
und nicht das perfekte Bild. 
Die Bilder und Entwürfe kön-
nen beim BDKJ Fulda einge-
reicht werden. Die drei krea-
tivsten Entwürfe werden mit 
einem besonderen Preis be-
lohnt. Der Entwurf darf auf ei-
ner Plakatwand umgesetzt 
werden. Den Ort bestimmen 
die Gewinner selbst. Die drei 
Plakate zum Thema „Frieden 
leben“ werden eine Woche für 
alle sichtbar sein und Wer-
bung für ein friedliches Mitei-
nander machen. Weitere In-
formationen, Kontaktadresse 
und die Teilnahmebedingun-

gen sind unter www.bdkj-ful-
da.de zu finden. Der Wettbe-
werb findet im Rahmen des 
BDKJ Jahresthemas „Frie-
densklima“ statt. 
Der Bund der Deutschen Ka-
tholischen Jugend (BDKJ) im 
Bistum Fulda vertritt bundes-
weit die Interessen von circa 
6.300 Mitgliedern der katholi-
schen Jugendverbände in Kir-
che, Politik und Gesellschaft. 
Deutsche Pfadfinderschaft 
Sankt Georg(DPSG), Junge 
Aktion der Ackermannge-
meinde (JAA), Jugendverbän-
de der Gemeinschaft Christli-
chen Lebens (J-GCL), Katholi-
sche Junge Gemeinde (KjG), 

Junge Katholische Arbeitneh-
merbewegung (J-KAB), Katho-
lische Landjugendbewegung 
(KLJB), Katholische Studie-
rende Jugend (KSJ), Malteser 
Jugend und Kolpingjugend, 
sowie der Deutsche Jugend-
kraft (DjK) als Anschlussver-
band. Der BDKJ unterstützt 
junge Menschen bei ihrer per-
sönlichen Entwicklung und 
Wegfindung. Dazu bietet er 
unter anderem Seminare der 
politischen Bildung sowie 
Fortbildungen an und ist Trä-
ger der Freiwilligendienste 
Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) und Bundesfreiwilligen-
dienst (BFD).

Ideenwettbewerb für Kinder und Jugendliche 
durch das BDKJ Fulda und Referat Weltkirche im Bistum Fulda

„Frieden leben“

Fulda. Hingucker rechts und 
links der Alten Heerstraße in 
der Gemarkung des Fuldaer 
Stadtteils Johannesberg. 
Mehr als 4.100 Quadratmeter 
Blühfläche sind dort in die-
sem Jahr entstanden – ein Ko-
operationsprojekt zwischen 
der Stadt Fulda als Grund-
stückseigentümerin, der Un-
teren Naturschutzbehörde 
sowie der beteiligten Land-
wirte. 
Die Thematik Artenvielfalt 
und Wegeseitenränder wird 
bereits seit mehreren Jahren 
diskutiert, die Öffentlichkeit 
ist für die Bedeutung dieser 
Strukturen sensibilisiert. Ver-
bände wie der Naturschutz-
bund (NABU) mit seiner Feld-
wegeresolution und auch der 
Naturschutzbeirat der Stadt 
Fulda haben ebenfalls die Be-
deutung von Wegeränder für 
den lokalen Biotopverbund 
betont. Um diese Thematik in 
einem Pilotprojekt anzuge-
hen, hat die Stadt Fulda ent-
lang der Alten Heerstraße im 
Abschnitt zwischen der Kaise-
reiche und der Straße Har-
merz-Ziegel eine Pflegever-
einbarung mit drei Landwir-
ten getroffen. Die Landwirte 
haben nun in diesem Frühjahr 
auf einer Länge von insgesamt 
rund 1.650 Metern Blühstrei-
fen rechts und links der Alten 
Heerstraße angelegt und wer-
den diese auch weiterhin pfle-
gen. 
Diese Pflegeverträge sind für 

die nächsten fünf Jahre ange-
legt und sollen als Vernet-
zungselement und zur Förde-
rung der ökologischen Vielfalt 
dienen. Gerade dauerhafte 
Blühflächen bieten hierbei ei-
ne höhere ökologische Wertig-
keit. Im ersten Jahr nach der 
Anlage der Blühflächen domi-
nieren zunächst Kulturpflan-
zenarten, was in diesem Som-
mer an der hohen Anzahl an 
Sonnenblumen zu erkennen 
ist. Die Kulturpflanzen sollen 
eine Verunkrautung verhin-
dern. In den Folgejahren sol-
len Wildblumenarten wie Wie-

sen-Flockenblume oder zwei-
jährige Nachtkerzen zum Vor-
schein kommen. Die Blühflä-
chen werden über den Winter 
stehenbleiben, um Insekten 
zur Überwinterung zu dienen. 
Beispielsweise legen manche 
Wildbienen-Arten ihre Eier in 
oder an den trockenen Pflan-
zenstängeln ab, wo dann in 
der nächsten Vegetationsperi-
ode bei geeigneter Witterung 
der Nachwuchs schlüpft. Im 
zeitigen Frühjahr wird das 
Schnittgut abgenommen. Mit 
etwas Glück und geringem 
Unkrautdruck kommen in 

den Folgejahren die ausdau-
ernden Arten zum Vorschein. 
Bei einem Ortstermin mit den 
beteiligten Landwirten Roman 
Sippel, Steffen Böhm und Pe-
ter Hallier sowie den Projekt-
verantwortlichen von Tiefbau-
amt und Unterer Natur-
schutzbehörde lobte der zu-
ständige Umweltdezernent, 
Stadtbaurat Daniel Schreiner, 
dass im Konsens eine gute 
und nachhaltige Lösung ge-
funden worden sei, die auch 
Modell für andere städtische 
Wegrandparzellen sein kön-
ne. 

Stadt Fulda initiiert die weitere Pflege der Blütenpracht
Nachhaltiges Blühstreifen-Projekt

Beim Ortstermin an der Alten Heerstraße. Julian Rudolf (Tiefbauamt), Peter Hallier, Roman Sippel, 
Steffen Böhm, Madeleine Bosold (untere Naturschutzbehörde) und Stadtbaurat Daniel Schreiner 
(von links).

 Fulda. Bischof Dr. Michael 
Gerber wird am Samstag, 12. 
September, zwei Diakone zu 
Priestern weihen: Diakon Kai 
Scheffler aus der Pfarrei St. 
Michael in Michelsrombach 
(Diakonatspfarrei: St. Peter 
Fritzlar) und Diakon Patrick 
Vey von der Kongregation der 
Oblaten der Makellosen Jung-

frau Maria (OMI). Vey stammt 
aus der Pfarrei St. Nikolaus 
und St. Valentin in Steinau-
Steinhaus. Die Priesterweihe 
erfolgt um 10 Uhr in einem fei-
erlichen Gottesdienst im Ho-
hen Dom zu Fulda.   
Die Priesterweihe war auf-
grund der Corona-Pandemie 
verschoben worden. Wegen 

der geltenden Hygienebestim-
mungen können nur geladene 
Gäste im Dom zugelassen 
werden. Alle anderen Gläubi-
gen sind eingeladen, sich im 
Gebet mit den Weihekandida-
ten zu verbinden. Zudem wird 
eine Gottesdienst-Teilnahme 
über den Livestream des Bis-
tums möglich sein (www.bis-

tum-fulda.de). 
 Die Schola des Jugendkathe-
dralchors unter der Leitung 
von Domkapellmeister Franz-
Peter Huber singt Chorsätze 
aus der Missa Pueri Cantores 
Treverensis sowie von M. Vul-
pius und Chr. Tambling. Die 
Orgel spielt Domorganist Prof. 
Hans-Jürgen Kaiser.

Bischof Dr. Michael Gerber lädt ein
Priesterweihe in Fulda
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Steinau. Am Sonntag, 16. Sep-
tember, treffen sich die Wan-
derer des VHC Steinau zu ei-
ner Wanderung in zwei Grup-
pen im Vogelsberg. 
Treffpunkt ist um 8 Uhr am 
Schlossparkplatz Steinau. Ab 
hier fahren die Wander mit 
Privatautos nach Herbstein. 
Gewandert wird die Extratour 

„Felsentour Herbstein“. Die ei-
ne Gruppe wandert komplett 
die 19 Kilometer lange Stre-
cke (Wanderführer: Gerhard 
Schöppner, Telefon 
06056/2882. Die andere Grup-
pe wandert die verkürzte 
Strecke von circa 12,5 Kilome-
ter. Die Führung hat Jürgen 
Drebert, Telefon 06663/1781. 

Vogelsberger Höhenclub lädt zur Wanderung

Felsentour Herbstein

Bad Soden-Salmünster. Die 
ursprünglich für den 28. April 
geplante Hauptversammlung 
sowie sämtliche Proben und 
öffentlichen Auftritte des Bad 
Sodener St. Laurentiuschores 
mussten coronabedingt abge-
sagt werden – ein Schicksal, 
das bekanntermaßen unzähli-
gen anderen Chören und Ver-
einen ebenfalls beschieden 
war.  
Nun scheint sich eine leichte 
Lockerung der auch von di-
özesaner Seite verordneten 
strengen Corona-Gegenmaß-
nahmen abzuzeichnen, so 
dass die Mitte April abgesagte 
Versammlung nunmehr unter 
Beachtung diverser Schutz-
vorschriften stattfinden kann. 
Dazu lädt der Vorstand alle 
aktiven und passiven Mitglie-

der des St. Laurentiuschores 
am Dienstag, 22. September, 
um 19 Uhr, ins Maximilian-
Kolbe-Haus ein.  
Auf der Tagesordnung stehen 
neben Diskussionen über 
künftige Verhaltensmaßre-
geln bei Chorproben und -
Auftritten, die durch Wegzug 
notwendig gewordene Nach-
wahl einer Kassiererin sowie 
die Ehrung einer Sängerin für 
40 Jahre Chormitgliedschaft. 
Zur besonderen Beachtung für 
die Versammlungsteilnehmer 
gilt: Aufgrund der zu leisten-
den Hygienevorbereitungen 
vor Ort – in Abhängigkeit von 
der Anzahl der Teilnehmer – 
ist eine verbindliche Rückmel-
dung dringend notwendig. Ge-
tränke sowie Mund-Nasen-
schutz sind mitzubringen.

Jahreshauptversammlung vom St. Laurentiuschor

Anmeldungen 
und Hygienekonzept

Steinau. Der Naturpark 
Hessischer Spessart lädt am 
Sonntag, 20. September, zu 
einer Führung über den 
Weinberg nördlich der Kin-
zig ein. 
Während der dreistündigen 
Tour werden interessante 
Stationen des Steinauer 
Weinanbaus erwandert. Die 
Teilnehmer erfahren Wis-

senswertes über die Geolo-
gie des Weinbergs, die Ge-
schichte des Weinanbaus in 
Steinau sowie über Weinan-
baumethoden. Die Gruppe 
besucht auch den Kathari-
nengarten der Weinbruder-
schaft Steinau, wo heute 
wieder Wein angebaut wird. 
Zum Abschluss findet eine 
kleine Weinverkostung 

statt. Die Länge der Weg-
strecke beträgt vier Kilome-
ter. Treffpunkt ist um 9.30 
Uhr auf der Nordseite der 
Brücke über die Autobahn 
A66 im Industriegebiet 
West, Am Berg in Steinau. 
Die Teilnahmegebühr be-
trägt 10 Euro Person inklu-
sive Weinverkostung.  
Anmeldungen nimmt Na-

turparkführer Hans-Joa-
chim Bier-Kruse, Telefon 
06663/6721 oder die Natur-
park-Geschäftsstelle, Tele-
fon 06059/906783, E-Mail in-
fo@naturpark-hessischer-
spessart.de entgegen. Wei-
tere Informationen und Ter-
mine sind auch im Internet 
unter www.naturpark-hessi-
scher-spessart.de zu finden.

Führung am Sonntag, 20. September
Weinanbau in Steinau 

Neuhof. Anlässlich des Hoch-
festes Mariä Himmelfahrt – 
dem Patrozinium der gleich-
namigen katholischen Kir-
chengemeinde in Rommerz – 
fanden vor Kurzem zwei Mari-
enserenaden in der Rommer-
zer Pfarrkirche statt. 
Da die Veranstaltung eines 
Pfarrfestes in diesem Jahr 
nicht möglich war, hatten die 

Gemeindemitglieder Elke 
Götz und Jonas Fischer die 
Initiative ergriffen und an 
gleich zwei Tagen zu einer 
Marienserenade eingeladen. 
Die Besucher, die sich vorab 
telefonisch hatten anmelden 
müssen, erwartete eine er-
greifende Serenade zu Ehren 
der Gottesmutter Maria. Zu 
hören gab es neben Marienlie-
dern aus dem Gotteslob wie 
„Meerstern, ich dich grüße“ 
oder „Die schönste von allen“ 
eine abwechslungsreiche 
Liedauswahl von traditionell 

bis modern. Die Akteure Götz 
(Hauptstimme und Gesamtor-
ganisation) und Fischer (Piano 
und Zweitstimme) gaben da-
bei auch volksmusikalische 
Stücke wie „Die Rosen der 
Madonna“ oder den „An-
dachtsjodler“ sowie eine latei-
nische Ave-Maria-Vertonung 
zum Besten. Neben der an-
sprechenden Liedauswahl wa-
ren es jedoch vor allem die 
Ansagen zwischen den einzel-
nen Stücken, welche diese 
Veranstaltungen zu weitaus 
mehr als nur gewöhnlichen 

Konzerten machten. Gekonnt 
wurden verschiedene traditio-
nelle Marienbilder wie die 
„Schutzmantel-Madonna“ 
oder „Maria als Knotenlöse-
rin“ aufgegriffen und in die 
heutige Zeit, in den modernen 
Alltag übertragen. Aus diesen 
Gedanken konnte jeder für 
sich persönlich wertvolle Im-
pulse mit nach Hause neh-
men.  
Die Pfarrer Dr. Dagobert Von-
derau und Bernhard Merz be-
dankten sich gegen Ende der 
Serenaden ganz herzlich bei 
den Initiatoren und Akteuren, 
bevor sie schließlich den Se-
gen spendeten. Anschließend 
wurde noch mehrfach die von 
Martin Luther verfasste geist-
liche Liedstrophe „Verleih uns 
Frieden gnädiglich“ gesungen; 
dazwischen wurde jeweils ein 
Bittanliegen aus dem alltägli-
chen Leben heraus ausgespro-
chen. Schließlich fanden die 
Serenaden mit dem Segens-
lied „Gott sei mit euch“ ihren 
Ausklang.

Eine abwechslungsreiche Liedauswahl von Traditionell bis Modern

Konzert in der 
Rommerzer Pfarrkirche

Beim Singen und spielen von Musik in der Rommerzer Pfarrkir-
che (von links): Jonas Fischer und Elke Götz.

Steinau. Innerhalb der Ausbil-
dung zum Forstwirt müssen 
die Auszubildenden insge-
samt fünf Leittexte bearbei-
ten. Leittexte sind komplexe 
Arbeitsaufträge, die Auszubil-
dende dabei unterstützen sol-
len, selbständig zu lernen und 
eigenverantwortlich zu arbei-
ten. 
Einer dieser Leittexte lautet 
„Bau einer Erholungseinrich-
tung“. Michael Maienschein, 
der derzeit im 2. Ausbildungs-
jahr im Steinauer Stadtwald 
tätig ist, hatte die Idee eine 

Sitzmöglichkeit zu bauen, die 
es Wanderern und Spazier-
gängern ermöglicht eine Pau-
se einlegen zu können.  
Zusammen mit seinem Forst-
wirtschaftsmeister Matthias 
Panzof arbeiteten die beiden 
von der Planung bis zur Fer-
tigstellung insgesamt vier Wo-
chen an diesem Projekt. Es 
wurden verschiedene Holzar-
ten wie Lärche, Fichte, Eiche 
und Papaya verwendet. Au-
ßerdem wurden unter Einhal-
tung der Unfallverhütungs-
vorschriften mit den unter-

schiedlichsten Werkzeugen 
die Bäume geschält und ge-
schliffen.  
Der Beruf des Forstwirts ist 
ein gefährlicher Beruf, der ei-
ne starke Teamfähigkeit ab-
verlangt. Der Erste Stadtrat 
Arnold Lifka lobte den enga-
gierten Einsatz und wünscht 
sich einen allseits pfleglichen 
Umgang mit der selbsterbau-
ten Erholungseinrichtung. 
Auch der Stellvertretende  
Revierleiter von Steinau, Cion 
Limpert, freut sich über dieses 
Projekt. Neben der Nutz- und 

Schutzfunktion des Waldes, 
macht ebenfalls die Erho-
lungsfunktion einen hohen 
Anteil aus. „Die Menschen be-
kommen wieder ein Gefühl 
für die Natur“, so Limpert.  
Wanderer und Spaziergänger 
haben ab sofort im Steinauer 
Stadtwald eine weitere Mög-
lichkeit, die Natur ganz in Ru-
he zu genießen. Die Erho-
lungseinrichtung befindet sich 
in der Gemarkung Seiden-
roth, am Ende der „Schwarzen 
Rolle“. Es handelt sich um das 
Gebiet der „zwölf Baumarten“.

Sitzmöglichkeit ermöglicht Wanderern eine Pause im Steinauer Stadtwald
Bau einer Erholungseinrichtung

Der Forstwirtschaftsmeister Matthias Panzof, Auszubildender Michael Maienschein, Erster Stadtrat Arnold Lifka und der Stellvertre-
tende Revierleiter Cion Limpert (von links) bei der neuen Erholungseinrichtung im Steinauer Stadtwald.

Hiermit erlauben wir uns anzuzeigen, dass die Rechtsanwaltskammer Frankfurt am Main

Herrn Rechtsanwalt Steffen Heß

aufgrund der nachgewiesenen besonderen theoretischen Kenntnisse und praktischen Erfahrungen die 
Befugnis verliehen hat, die Bezeichnung

Fachanwalt für Arbeitsrecht

zu führen.

Kanzlei Dr. Hamm & Scherer

  

Ihre kompetenten Partner in allen Rechtsfragen

Am Ziegelturm 11 – 63571 Gelnhausen
Telefon (06051) 14061 – Telefax (06051) 16340 - Email: info@hamm-scherer.de

Jürgen Scherer
Rechtsanwalt und
Fachanwalt für
Arbeitsrecht
Fachanwalt für 
Verkehrsrecht

Steffen Heß
Rechtsanwalt und Mediator
Fachanwalt für Arbeitsrecht 
Fachanwalt für Miet- und 
WEG-Recht 
weiterer Schwerpunkt: 
Strafrecht

Dagmar Maier-Fuchs
Rechtsanwältin und 
Fachanwältin für 
Familienrecht
weiterer Schwerpunkt:
Erbrecht

„Yes, we can!“ 
Englisch für „Senioren“; 50+
☎ 0 60 52 - 9 26 99 99
www.ELKA-lernen.de

Bereiten Sie sich darauf vor, den unverwechselbaren Sound eine der größ-
ten Bands zu erleben, die jemals auf der Bühne dieses unvergesslichen Kon-
zertspektakels gestanden haben. Tauchen Sie ein in die Musik der Brüder der 
sechziger, siebziger und achtziger Jahre – begleiten Sie uns zu dieser spekta-
kulären Show. Dieses unglaublich authentische Trio sorgt dafür, dass das un-
glaubliche Erbe der Gibb Brothers von klassischen Hits wirklich am Leben bleibt. 
Eine Show, die Sie auf eine musikalische Reise durch all Ihre Lieblingslieder 
entführt, darunter:

Night Fever
Stayin' Alive

You Should Be Dancing
How Deep Is Your Love

Massachusetts
To Love Somebody

More Than A woman
Tragedy, und noch viel mehr!

https://ticketlab.co/event/id/5432
https://ticketlab.co/event/id/5433

DIE MAGIE DER  
BEE GEES SHOW

3. + 4. Oktober 2020
im Restaurant Café Ronneburg

Direkt aus Londons West End: Bee Gees Live Show.  
Mach Dich zum „Night Fever“ auf der Ronneburg.

Für den
3. Oktober

Für den
4. Oktober

Tickets 21,25 €
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Fulda. Am Sonntag, 13. Sep-
tember, um 18 Uhr tritt das 
Traversflöten-Ensemble 
„FrankoForte“ in der Kapelle 
im Vonderau-Museum auf. 
Die fünf Musiker des Travers-
flötenensembles FrankoForte 
präsentieren Flötenmusik von 
der Renaissance bis ins 20. 
Jahrhundert mit den jeweils 
passenden Querflöten der 
Entstehungszeit. Dabei han-
delt es sich um Nachbauten 
historischer Vorbilder und 
auch um Originalinstrumente, 
um das ursprüngliche Klang-
erlebnis der Kompositionen 
neu entstehen zu lassen. 
Die Zuhörer erleben so die 
Vielfalt der Musik für dieses 
Instrument durch die Epochen 
und die klanglichen Möglich-
keiten von Solo- und Ensem-
blestücken. Es erklingen Wer-
ke von Orlando di Lasso, Jean 
Jacques Hotteterre, Georg 
Philipp Telemann, Georg 
Abraham Schneider und Phi-
lipp Gaubert. Kurzweilige Mo-
derationen zeigen die Beson-
derheiten der jeweiligen Flö-
ten und der dazugehörigen 
Kompositionen auf und ver-
vollkommnen damit das Hör-
erlebnis. 
Karten zu dieser Veranstal-
tung sind nur im Vorverkauf in 
den Geschäftsstellen der Ful-
daer Zeitung erhältlich. (12 
Euro, ermäßigt 10 Euro)

500 Jahre 
Flötengeschichte

Kalbach. Zum Fuhrpark des 
Bauhofs der Gemeinde Kal-
bach gehört ein neues Fahr-
zeug. Der Volkswagen Caddy 
im sogenannten Kommunal-
orange wurde in offiziellem 
Rahmen an die Bauhofmitar-
beiter übergeben. Die Pro-
duktion und folglich auch die 
Auslieferung des Fahrzeuges 
hatten sich aufgrund der Co-
rona Regelungen beim Her-
steller um einige Zeit verzö-
gert. Durch die veranlasste 
Mehrwertsteuersenkung, 
waren die Anschaffungskos-
ten für die Gemeinde somit 
deutlich geringer.   
Die Neuanschaffung sei eine 
von mehreren Maßnahmen 
des Bauhofs, um den stetig 
steigenden Anforderungen 

gewachsen zu sein, betonte 
Bürgermeister Florian Höl-
zer. Hölzer und auch die Bau-

hofmannschaft sind nicht nur 
von dem neuen fahrbaren 
Untersatz begeistert, sondern 

auch von der reibungslosen 
Zusammenarbeit mit Firmen 
aus der Region. „Das ist eine 
fantastische Teamleistung“, 
lobte Hölzer. „Alle Beteiligten 
haben Hand in Hand gearbei-
tet. Das Gesamtergebnis ist 
rund und überzeugend“. Die 
Firmenvertreter wiederum 
dankten dem Bürgermeister 
für die Vergabe der Aufträge. 
Die Brüder Jahn von Auto 
Jahn merkten abschließend 
an: „Wir bedauern, dass Flori-
an Hölzer bei der nächsten 
Bürgermeisterwahl nicht 
mehr antreten wird. Er ver-
steht es, die Unternehmer 
vor Ort zu aktivieren und die 
Wertschöpfung innerhalb der 
Gemeinde Kalbach umzuset-
zen.“

Neuzugang im Fuhrpark des Bauhofs der Gemeinde Kalbach
Steigenden Aufgaben gewachsen

Johanna Raab (Raab Siebdruck), Ewald Döppenschmidt, Meik 
Ommert, Christoph Jahn (Auto Jahn), Oliver Kottik, Marcus Jahn 
(Auto Jahn), Bürgermeister Florian Hölzer und Marco Müller 
(von links).

Fulda. Auf mehr Sicherheit für 
Fußgänger und Radfahrer im 
Horaser Weg hofft die Stadt 
Fulda durch die Installation 
einer neuen Querungshilfe in 
Höhe des Lichtwegs nahe der 
Kreuzung zur Weimarer Stra-
ße. Die Querung wurde zu-
nächst provisorisch für einen 
Testlauf aufgebaut, der in der 
AG Verkehr, in der unter an-
derem die städtische Ver-
kehrsbehörde und die Polizei 
Mitglied sind, besprochen 
wurde. Hintergrund sind die 
Vorschläge einer Bürgerinitia-
tive, die unter anderem Ver-
besserungen für den Fußgän-
ger- und Radverkehr im Be-
reich Horaser Weg/Lichtweg 
gefordert hatte. Die Entwick-
lung soll nun aufmerksam be-
obachtet und dann bewertet 
werden, ob die Querungshilfe 
dauerhaft dort bleiben kann 
An derselben Stelle hatte es 
seit dem kompletten Umbau 
der Kreuzung Weimarer Stra-
ße/Horaser Weg/Lichtweg 
und der Inbetriebnahme des 
Weimarer Tunnels 1994 schon 
einmal eine Querungshilfe ge-
geben. Diese war jedoch im 
Jahr 2000 zurückgebaut wor-
den. Der Grund, immer wie-
der war es zu gefährlichen Si-
tuationen gekommen, weil 
rücksichtslose Autofahrer bei 
Rückstau vor der Ampelkreu-
zung links an der Querungs-
hilfe vorbeizogen, um sich 
dann als Linksabbieger Rich-
tung Tunnel einzuordnen. 
Die Stadt appelliert nun an al-

le Verkehrsteilnehmer und 
ruft zur gegenseitigen Rück-
sichtnahme auf, damit die 
Querungshilfe tatsächlich ei-
ne Verbesserung der Sicher-
heit für Fußgänger und Rad-
fahrer bringen kann.

Stadt Fulda greift Forderung 
der Bürgerinitiative auf

Testlauf Querungshilfe

Testlauf der Querungshilfe im Horaser Weg in Fulda. 

Henrik Wehnere.K.
36148 Mittelkalbach · Gewerbestraße 1
Telefon (0 66 55) 9 11 06 14 · Fax (0 66 55) 9 11 06 16
Öffnungszeiten: Montag – Samstag von 7.00 – 20.00 Uhr Angebote gültig

vom 14.9. bis 19.9.2020

Frisches
Schweine-Filet

100 g

Gyros
aus dem Schweinelachs

geschnitten,
pikant gewürzt,

Tchibo Feine Milde
4 x 250-g-Vorteilspackung

Rotwild Dornfelder
Rotwein

trocken, halbtrocken,
lieblich oder rosé,

11,5 % Vol., 0,75 Liter,
(1 Liter = 2.60),

je Flasche

Beck´s Ice
6 x 0,33-Liter-Mehrweg-
Flaschen, (1 Liter = 1.52),

Packung

8.88 1.95
Es kann wieder eingekellert w !werden! ACHTUNG schon mal vormerken:

Die Kartoffeln werden rausgemacht!
Ab Donnerstag, dem 24. September 2020

ist unser Kartoffellieferant Markus R
ess von der

Herrnmühle aus 97618 Hollstadt

mit Einkellerungskartoffeln vor unse
rem Markt!

EDEKA Wehner in Mittelkalbach!
Feiern Sie mit und ergattern Sie unsere

Geburtstags-KNÜLLER-Angebote!10
Jahre e

e
Angebote gültig vom 14. September 2020 bis 1

9. September 2020

Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen! Für Druckfehler

keine Haftung! Verkauf solange Vorrat reicht.

Der Preis-KNALLER!
Sch

-.77

p g ,
100 g

-.77 1.25

Frischwurst-
Aufschnitt

mit Bierschinken
100 g

Ahle Wurst
Stracke

ca. 400-g-Stück,
(1 kg = 19.42),

Stück

7.77
Diese Woche nur

statt 9.50

Orchideen
3 Rispen,

verschiedene
Farben,
je Topf

statt 8.99 5.55
Diese Woche nur Diese Woche nur

d
3.-

Diese Woche nur

statt 4.18
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Main-Kinzig-Kreis. Es quakt, 
tschilpt, klappert und zirpt am 
Stausee in Ahl, das ist gerade 
in den Frühjahrs- und Som-
mermonaten gut zu hören. 
Die tierischen Urheber und 
ihr Lebensraum können bald 
näher kennengelernt werden, 
und zwar als echtes Familien-
erlebnis. 
Der Zweckverband Erholungs-
anlagen Stausee, also der 
Main-Kinzig-Kreis und die 
Stadt Bad Soden-Salmünster, 
werten das mehr als sieben 
Kilometer lange Ufer im kom-
menden Jahr auf, errichten 
Spielplätze und Erholungszo-
nen, kennzeichnen gute Aus-
sichtspunkte, bringen interak-
tive Erklärtafeln an – und las-
sen die vielfältige Gewässer-
welt erlebbar und begreifbar 
werden.  
„Wir schaffen am Kinzigstau-
see in Ahl für den gesamten 
Main-Kinzig-Kreis etwas ganz 
Besonderes, etwas Großarti-
ges: einen touristischen An-
ziehungspunkt, der das Frei-
zeiterlebnis für die gesamte 
Familie mit dem Bewusstsein 
für Natur- und Umweltschutz 
verbindet“, sagte Landrat 
Thorsten Stolz bei einer Pres-
sekonferenz, in der er ge-
meinsam mit der Ersten 
Kreisbeigeordneten Susanne 
Simmler, Bad Soden-Salmüns-
ters Bürgermeister Dominik 
Brasch und dem Geschäfts-
führer des Wasserverbands 
Kinzig, Holger Scheffler, das 
Projekt vorstellte. „Dieses 
Projekt passt in die Zeit und 
wird in Sachen Tourismus und 
Naturschutz ein Leuchtturm 
für die gesamte Region. Ich 
bin von diesem Projekt von 
Anfang an begeistert“, so Stolz 
in seiner Eigenschaft als Vor-
sitzender des Verbandsvor-
standes des Zweckverbandes 
Erholungsanlagen beim Stau-
see Kinzig.   
„Wer seine Heimat und damit 
die Natur schützen will, der 
muss sie kennen und schätzen 
lernen“, erläuterte Umweltde-
zernentin Susanne Simmler. 
„Wir haben mit dem Stausee 
in Ahl mit seiner Lage im Na-
turschutzgebiet, direkt am R3-
Radweg ideale Voraussetzun-
gen, um Menschen Natur, Le-
bensräume von Tieren und 
das Zusammenspiel von Um-
welt und Technik nahezubrin-
gen. Das hier ist die Welt, in 
der die Natur zu Land und zu 
Wasser eng verbunden ist. Es 
ist zum Beispiel die Welt der 
Graureiher, die häufig am 

Stausee zu beobachten sind. 
Und deshalb haben wir uns 
entschieden, die Besucherin-
nen und Besucher diese Welt 
durch die Augen eines ganz 
bestimmten Graureihers er-
kunden zu lassen.“ Ardea, wie 
der Graureiher getauft wurde, 
begleitet künftig Besucherin-
nen und Besucher in der neu-
en Lern- und Erlebniswelt 
rund um den See.  
Einige Abbilder des namenge-
benden Maskottchens von 
„Ardeas Seenwelt“ hatten Su-
sanne Simmler, Dominik 
Brasch und Holger Scheffler 
mitgebracht. Der Graureiher 
erzählt entlang der Seenwelt-
Haltepunkte eine Geschichte 
von Wasser, Tieren und Natur. 
Dass dabei auf eine spannen-
de Mischung aus Aktivitätsan-
geboten und Information ge-
achtet wurde, machte Landrat 
Thorsten Stolz an zwei der 
insgesamt 16 Stationen auf 
dem Rundweg deutlich: „Was 
wir hier gemeinsam aufbauen, 
hat ein Investitionsvolumen 
von ungefähr 1,2 Millionen Eu-
ro. Es soll nicht weniger als ein 
naturfreundlicher, grüner Er-
lebnispark entstehen, wie es 
ihn kein zweites Mal im Main-
Kinzig-Kreis gibt. Wir wollen 
hier ein beliebtes Ausflugsziel 
für Radfahrer, Tagestouristen, 
Spaziergänger und Schulklas-
sen aus der Umgebung glei-
chermaßen schaffen. Die 
Staumauer ist ein Hingucker, 
und wir zeigen, dass es die 
Stauseeuferbereiche eben-

falls sind.“ 
So sieht es auch Bürgermeis-
ter Brasch seitens der Stadt 
Bad Soden-Salmünster, er be-
tonte den touristischen Wert 
für die anliegenden Kommu-
nen. „Der Stausee liegt an 
sehr beliebten Ausflugs- und 
Radstrecken, beispielsweise 
verläuft am Südufer der Fern-
radweg R3, der vom Rheingau 
bis in die Rhön führt und einer 
der meistbefahrensten Rad-
wege Hessens ist. Die Anbin-
dung stimmt, die direkte Nähe 
zu den Städten Bad Soden-
Salmünster und Steinau ist 
ebenso ideal, so dass wir in 
Ardeas Seenwelt einen echten 
Gewinn für die Region sehen. 
Ich bin glücklich über die Ini-
tiative der Ersten Kreisbeige-
ordneten Susanne Simmler 
und die gemeinsame Ideenfin-
dung, Planung und nun anste-
hende Umsetzung, an welcher 
wir uns natürlich auch finan-
ziell beteiligen“, sagte Bürger-
meister Brasch.  
Was sich die Initiatoren erhof-
fen, nämlich Ausflugsgruppen 
anzulocken, zuvorderst Fami-
lien, ist nicht unrealistisch. 
Hinter Ardeas Seenwelt ste-
cken monatelange Vorberei-
tungen, die in den Händen der 
Fachagentur „Pronatour“ la-
gen. Sie arbeiteten im engen 
Austausch mit den Natur-
schutzverbänden, dem zu-
ständigen Amt für Umwelt, 
Naturschutz und ländlicher 
Raum im Kreis sowie den um-

liegenden Kommunen die 

Besonder- und Feinheiten von 
Flora und Fauna heraus. Im 
nächsten Schritt überlegten 
sie sich, wie diese Informatio-
nen generationenübergrei-
fend leicht verständlich verar-
beitet und umgesetzt werden 
können. Heraus kamen viele 
kreative Elemente: Zur bunten 
Infotafel gesellen sich Kletter-
gerüste, neben dem Aus-
sichtspunkt mit Fernrohr ste-
hen Liegemöbel, ein 
riesengroßes Nest 
lädt die 
menschlichen 
Besucher 
zum Ver-
weilen und 
Ausruhen 
ein. „Die 
echten Ar-
deas dieser 
Seenwelt füh-
len sich in der 
Natur am Stausee 
gut aufgehoben und 
wohl, genau dieses Gefühl 
wollen wir transportieren“, 
verdeutlichte Susanne Simm-
ler.  
Auch der derzeit geschlosse-
ne Kiosk soll mit neuem, nach-
haltigem und umweltnahem 
Konzept wieder öffnen und 
zum zentralen Anlaufpunkt 
jeden Seenweltbesuchs wer-
den. Hier wird es künftig eine 
schöne Aussichtsterrasse ge-
ben, auf der regionale Speisen 
und Getränke angeboten wer-
den. Zudem wird ein großer 
neuer Wasser- und Sandspiel-
platz für Kinder errichtet. 

Radfahrer können eine Rast 
einlegen und an einer Lade-
station ihre E-Bikes aufladen. 
Und schließlich wird der jahr-
zehntealte, defekte Steg 
durch eine moderne Anlage 
ersetzt, so dass Tretbootfahrer 
und Stand-up-Paddler einen 
idealen Startpunkt haben. 
Die einzigartigen naturräum-
lichen Besonderheiten wer-
den jedoch nicht nur plakativ 
hervorgehoben, geraden die 
Umweltpädagogik steht neben 
den Naherholungszielen im 
Vordergrund. In vielen „The-
meninseln“ wird über die Be-
sonderheiten der Natur, über 
die am Stausee lebenden Tier- 
und Pflanzenarten und auch 
über die Geschichte und Hin-
tergründe der Staumauer in-
formiert. Holger Scheffler, Ge-
schäftsführer des Wasserver-
bands, ist begeistert: „Es ist ge-
nau dieses zusammenhängen-
de Konzept, das rund um die 
Staumauer bisher gefehlt hat. 
Die Besucherinnen und Besu-
cher erfahren etwas über die 
Staumauer, werden also für 
das Thema Hochwasserschutz 
sensibilisiert, aber können vor 
allem die wunderschöne Na-
tur drum herum erfahren.“ 
Bernhard Mosbacher sieht in 
dem Projekt mit seiner „erleb-
nisorientierten Verschmel-
zung von Natur, Wasser und 
Tourismus“ eine Chance, auch 
überregionale Strahlkraft für 

den Tourismusbereich 
zu entwickeln. 

„Ziele für Tages-
touristen und 

Kurzurlau-
ber werden 
im Spessart 
seit einigen 
Jahren im-
mer stärker 

nachgefragt“, 
erläutert der 

Geschäftsführer 
von Spessart Touris-

mus. Das umschließe die 
Radtouristen, die die Naher-
holung suchten ebenso wie die 
Familie, die mal gemeinsam 
für ein paar Stunden im Frei-
en etwas erleben wolle. „Da 
bietet sich Ardeas Seenwelt 
geradezu an, deshalb bin ich 
fest davon überzeugt, dass der 
Tourismus im Spessart mit 
dem Projekt eine weitere 
deutliche Aufwertung er-
fährt“, so Mosbacher.  
Für die Finanzierung des 
Großprojekts stimmte das 
Entscheidungsgremium von 
SPESSARTregional kürzlich 
für eine Beantragung von 
LEADER-Fördermitteln in Hö-
he von 500.000 Euro beim Land 
Hessen. Sobald die Fördermit-
tel bewilligt sind, kann es mit 
der Umsetzung losgehen. Die 
Vorarbeiten sollen bis Ende 
des Jahres abgeschlossen 
sein, die einzelnen Stationen 
werden dann im Frühjahr 
nach der Frostperiode aufge-
baut.  
Landrat Thorsten Stolz freut 
sich gemeinsam mit Simmler 
und Brasch auf die Eröffnung: 
„Wer in den vergangenen Mo-
naten Kinder zu Hause be-
treut hat, nicht in den Urlaub 
fahren konnte und auf der Su-
che nach schönen Ausflugs-
zielen war, der weiß um den 
besonderen Wert von Orten 
wie dem, der hier entsteht. Ich 
habe überhaupt keine Sorge: 
Wir werden die vielen schö-
nen einzelnen Stationen von 
Ardeas Seenwelt schnell mit 
Leben erfüllt sehen.“ 

„Ardeas Seenwelt“: Rund um die Staumauer und den See in Ahl

Spielerisch eintauchen, nachhaltig 
entspannen und naturnah lernen

Bei der Präsentation von „Ardeas Seenwelt“ hatten Franziska Weber (Spessart Tourismus), Holger 
Scheffler (Wasserverband), Landrat Thorsten Stolz, Kurdirektor Stefan Ziegler, Erste Kreisbeigeord-
nete Susanne Simmler, Bürgermeister Dominik Brasch und Katrin Hess (Amt für Umwelt, Natur-
schutz und ländlicher Raum) gleich einige Ardea-Exemplare dabei (von links).

Amtliche Bekanntmachung des Main-Kinzig-Kreises 
(19/2020) 

Allgemeinverfügung zur Aufhebung der 
Allgemeinverfügung vom 24. August 2020 

 
Aufgrund der §§ 16, 17 und 28 des Gesetzes zur Verhütung und Bekämp-
fung von Infektionskrankheiten bei Menschen (Infektionsschutzgesetz – 
IfSG) vom 20. Juli 2000 (BGBl. I S. 1045), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 10.02.2020 (BGBl. I S. 148) in Verbindung mit § 5 Abs. 1 des Hessi-
schen Gesetzes über den öffentlichen Gesundheitsdienst (HGöGD) vom 
28.09.2007 (GVBl. I S. 659), zuletzt geändert durch Gesetz vom 03.05.2018 
(GVBl. I S. 82) ergeht folgende Allgemeinverfügung: 
 
1.  Die Allgemeinverfügung zum Schutz der Bevölkerung des Main-

Kinzig-Kreises vor dem ansteckenden Erreger SARS-CoV-2 vom 
24. August 2020 (Az.: A30/D2/20/0475), geändert durch Allge-
meinverfügung vom 28. August 2020 (Az.: A30/D2/0484) wird 
aufgehoben. 

 
2.  Diese Allgemeinverfügung tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft. 
 
 
Begründung: 
Das Infektionsgeschehen im Geltungsbereich der Allgemeinverfügung vom 
24. August 2020 hat sich mit Stand zum 07. September 2020 im Vergleich 

zum Zeitpunkt des Erlasses der All-
gemeinverfügung am 24. August 
2020 nachhaltig verbessert. Vor die-

sem Hintergrund sind die tatsächlichen und rechtlichen Voraussetzungen 
für die Allgemeinverfügung vom 24. August 2020 in der Fassung vom 28. 
August 2020 weggefallen. Davon ausgehend war die Aufhebung der Allge-
meinverfügung geboten.  
 
Auf eine Anhörung war nach § 28 Absatz 2 Nr. 2 und 4 Hessisches Verwal-
tungsverfahrensgesetz zu verzichten. 
 
Rechtsmittelbelehrung: 
Gegen diese Verfügung kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekannt-
gabe Klage bei dem Verwaltungsgericht Frankfurt am Main, Adalbertstraße 
18, 60486 Frankfurt am Main schriftlich oder zur Niederschrift des Urkunds-
beamten der Geschäftsstelle dieses Gerichts erhoben werden. Die Klage 
kann nach Maßgabe des § 55 a VwGO sowie der Verordnung über die tech-
nischen Rahmenbedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs und über 
das besondere elektronische Behördenpostfach (Elektronischer Rechtsver-
kehr-Verordnung –ERVV-) in der jeweils gültigen Fassung auch als elektroni-
sches Dokument eingereicht werden. Das elektronische Dokument muss 
entweder mit einer qualifizierten elektronischen Signatur der verantworten-
den Person versehen sein oder von der verantwortenden Person signiert 
und auf einem sicheren Übermittlungsweg eingereicht werden (§ 55 a Abs. 
3 VwGO). Bei der Übermittlung elektronischer Elemente ist es nicht erfor-
derlich, der Klage und den Schriftsätzen Abschriften für die übrigen Betei-
ligten beizufügen. 
 

 
Thorsten Stolz    Susanne Simmler 
Landrat    Erste Kreisbeigeordnete 

7. September 2020 

Öffentliche Bekanntmachung des Main-Kinzig-Kreises

Alle Texte und Fotos: 
Pressestelle des Main-Kinzig-Kreises

Main-Kinzig-Kreis. Die Abtei-
lung „Leben im Alter“ des 
Main-Kinzig-Kreises lädt zum 
Kurs „Essen im Alter“ ein, der 
am Dienstag, 22. September, 
von 15 bis 18 Uhr in Schlüch-
tern stattfindet. Um auch im 
Alter körperlich und geistig fit 
zu bleiben, sollte die Ernäh-
rung auf die veränderten Be-
dingungen eingestellt werden. 
Im Kurs, ausgerichtet vom 
Pflegestützpunkt des Kreises 
in Schlüchtern in Zusammen-
arbeit mit den Bildungspart-
nern Main-Kinzig, werden die 
Folgen des Alterns für den 
Körper benannt und Wege 
aufgezeigt, wie man auch für 
die fortgeschrittenen Lebens-
jahre nährstoff- und abwechs-
lungsreiche Lebensmittel auf 
den Tisch bringen kann. Ne-
ben einem theoretischen Teil 
werden einige Kostproben 
hergestellt und verkostet, an-
geleitet von Kursleiterin Dr. 
Angelika Pletka. Darüber hi-
naus erhalten die Teilneh-
menden Tipps für den Einkauf 
gesunder Lebensmittel, die 
auch für den kleinen Geldbeu-
tel erschwinglich sind. Die 
Kursgebühr beträgt 16 Euro, 
mit zusätzlichen Kosten für 
die Lebensmittel in Höhe von 
drei bis fünf Euro ist zu rech-
nen, die direkt bei der Kurs-
leitung beglichen werden kön-
nen. Um die erforderlichen 
Abstandregeln einhalten zu 
können, findet der Vortrag 
nicht im Pflegestützpunkt, 
sondern in einem Tagungs-
raum des „Akzent Hotels“ in 
Schlüchtern statt, Breitenba-
cher Straße 1-5. Anmeldungen 
werden per Mail an vhs@bil-
dungspartner-mk.de oder per 
Post an Bildungspartner 
Main-Kinzig GmbH, Frankfur-
ter Straße 30, 63571 Gelnhau-
sen entgegengenommen.

Ernährung im Alter

Main-Kinzig-Kreis. Am Sams-
tag, 26. September, 18 Uhr, 
veranstaltet die Buchhand-
lung „Dichtung & Wahrheit“ 
aus Wächtersbach gemeinsam 
mit dem Fachbereich Kultur 
des Main-Kinzig-Kreises eine 
Lesung mit dem Kulturförder-
preisträger Christian Schul-
teisz im Barbarossasaal des 
Main-Kinzig-Forums, Barba-
rossastraße 24 in Gelnhausen. 
Die Lesung wird gefördert von 
der Kampagne #zweiterfrueh-
ling von literaturhaus.net. Ein-
trittskarten sind für fünf Euro 
in der Altstadt-Buchhandlung 
„Dichtung & Wahrheit“, am 
Obertor 5 in Wächtersbach, 
erhältlich. Die Buchhandlung 
ist montags bis freitags von 10 
bis 13 Uhr und von 15 bis 18 
Uhr sowie samstags von 10 bis 
13 Uhr geöffnet. Ansprech-
partnerin ist Inhaberin An-
drea Euler, zu erreichen unter 
der Telefonnummer 06053-
600848 oder per E-Mail: in-
fo@mkk-books.de. Karten gibt 
es auch in der Tourist-Info 
Gelnhausen am Obermarkt 8 
in Gelnhausen zu erwerben, 
geöffnet montags bis freitags 
von 10 bis 16.30 Uhr sowie 
samstags und sonntags jeweils 
von 10.30 bis 16 Uhr. Die Tou-
rist-Info ist unter der Telefon-
nummer 06051/830300 oder 
per E-Mail: tourist-informati-
on@gelnhausen.de erreichbar. 
Die Lesung findet unter gel-
tenden Abstands- und Hygie-
neregeln statt. Der Roman 
„Wense“ von Christian Schul-
teisz erschien im Frühjahr 
2020 bei Berenberg Verlag 
GmbH Berlin und ist für 22 Eu-
ro am Rande der Lesung er-
hältlich.

Christian Schulteisz 
liest aus „Wense“
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Sinntal. Die Badesaison für 
dieses Jahr für das Freibad in 
Sinntal-Sterbfritz und das Na-
turbad in Sinntal-Altengronau 
endet am Sonntag, 13. Sep-
tember. Ab Montag, 14. Sep-
tember, bleiben die beiden Bä-
der geschlossen.

Schließung der 
Bäder

Steinau. Hinsehen, erkennen, 
abpflücken, aufessen. Bei ei-
ner Kräuterführung am Sonn-
tag, 20. September, werden 
verschiedene Wildkräuter 
und Früchte besprochen und 
Tipps für die Verarbeitung ge-
geben. Im Anschluss gibt es 
verschiedene Wildkräuter-De-
likatessen zum Probieren. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr Auf 
der Mauseller 11 in Steinau. 
Die Veranstaltung dauert drei 
Stunden und ist geeignet für 
Familien mit Kindern ab sechs 
Jahren. Die Teilnahme inklu-
sive Imbiss kostet für Erwach-
sene 10 Euro und für Kinder 
ab sechs Jahren 3 Euro. An-
meldungen bis nimmt Natur-
parkführerin Elke Weber, Te-
lefon 06663/6565, E-Mail we-
bermauseller@t-online.de ent-
gegen. Weitere Informationen 
und alle Termine sind auch im 
Internet unter www.natur-
park-hessischer-spessart.de 
zu finden.

Delikatessen 
am Wegesrand

www.bote.de

... auch als 

kostenloses

Neuhof. Vor Kurzem konnte 
endlich, nach monatelangem 
pandemiebedingtem Ausfall, 
das Kulturprogramm der Ge-
meinde Neuhof mit „Joyful“ 
wieder starten. 
Vor der Kulisse des Gemein-
dezentrums Neuhof befand 
sich die Bühne. Corona gibt 
die Regeln vor. So mussten die 
jungen Sänger in drei Metern 
Abstand voneinander und 
sechs Meter vom Publikum 
entfernt stehen. Doch dieser 
ungewöhnliche Umstand tat 
der Stimmung keinen Ab-
bruch. Die ambitionierte Ge-
sangsgruppe begeisterte in 
gewohnt hoher Qualität. Das 
ist natürlich auch dem in Os-
thessen sehr bekannten Theo 
Sauer zu verdanken, welcher die Gruppe leitet. Nachdem die Sonne langsam 

hinter dem Gemeindezen-
trum unterging und die letz-
ten Sonnenstrahlen die Zu-
schauer und Musiker in ein 
warmes Licht tauchten, war 
auch der letzte Zuschauer vol-
lends vom Können der Grup-
pe überzeugt, welche mit ih-
rem hohen Gesangs- und In-
strumentalniveau sowie einer 
tollen Musikauswahl begeis-
terten. Einfühlsame Lieder 
wie der Erfolgshit von Sarah 
Conner „Wie schön du bist“ 
oder „Zombie“ von The Cran-
berries, erzeugten pure Gän-
sehaut unter den zahlreichen 
Zuschauern. Es wurde eine 
große musikalische Vielfalt 
geboten – das Repertoire 
reichte von Klassik bis Rock. 
Es war für jeden Geschmack 

etwas dabei und so bedankten 
sich die Zuschauer für diesen 
wunderschönen Abend mit 
überschwänglichem und lang-
anhaltenden Applaus. Der 
Gruppe merkte man die Freu-
de sichtlich an, endlich wieder 
vor Publikum auftreten zu 
können. 
Wer mehr von der Gruppe 
und ihren nächsten Auftritten 
erfahren möchte, kann gerne 
die Webseite der Gruppe 
www.joyful-music.com besu-
chen. Auch die Gemeinde 
Neuhof hat dieses Jahr, vo-
rausgesetzt die Vorschriften 
lassen es zu, noch einiges an 
Kultur zu bieten. Mehr dazu 
auf www.nhf.de unter der Ru-
brik Freizeit und Vereine – 
Kulturprogramm.

Joyful begeistert das Publikum beim Open-Air-Konzert in Neuhof
Überschwänglicher Applaus

Open-Air-Konzert mit Joyful vor dem Gemeindezentrum in Neu-
hof.
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mpe GRATIS!+ Stirnlam

- 20 %

11.99

Jever Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Bizzl Limonade*
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,75 € Pfand,
1 l = 0,67 €

- 34 %

7.99

+ 3 Flaschen
Bizzl zuckerfrei
GRATIS**

** Entspricht einem Kistenpreis von 6,39 €

Alle Artikel und Zugaben solange Vorrat reicht.
Für Druckfehler keine Haftung! *= Artikel nicht in allen Filialen erhältlich.

Heurich GmbH & Co. KG • Landwehr 20-26 • D-36100 Petersberg

www.logo-getraenke.de

In Ihrer Nähe

Angebote gültig vom 14.09. – 19.09.2020

30 Wochen 30 % auf ausgewählte Produkte!
Feiern Sie mit uns!

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 0,67 €

- 20 %

3.99

Asbach
Uralt,
Captain
Morgan
diverse Sorten,
0,7 l-Flasche,
1 l = 14,27 €

top frisch
Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

Adelholzener
Bleib in Form-
Limonade
Orange, Grapefruit,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,78 €

Adelberg
Rheinhessen
Dornfelder
diverse Sorten,
0,75 l-Flasche,
1 l = 2,39 €

7.99

6.49
- 22 %

6.99
1.99

1.79

11.99

9.99

Bombay
Sapphire
Dry Gin, 40 %,
0,7 l-Flasche,
1 l = 22,84 €

- 20 %

15.99

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

14.99

12.99
14.99

13.49

Rosbacher
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

5.99

4.99

18.99

15.99

Rother Bräu
Öko Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,35 €

Chiemseer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

Andechs Export
Dunkel,
Spezial Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

18.99

16.99

König Ludwig
Weissbier
hell, dunkel,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,50 €

16.99

14.99

RhönSprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

- 21 %

5.49

top frisch
Apfel-Kirsch,
Apfelsaft
klar, naturtrüb,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Dauer-
Niedrigpreis

5.99
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Bad Soden-Salmünster. Die 
Stadt verteilt Willkommen-
spakete an neugeborene Kin-
der aus Bad Soden-Salmüns-
ter. Der Ausschuss für Fami-
lie, Soziales, Jugend, Kultur 
und Sport entwickelte gemäß 
Auftrag aus der Stadtverord-
netenversammlung einen be-
sonderen Willkommensgruß 
für alle neugeborenen Kinder 
aus Bad Soden-Salmünster. 
Die Verwaltung stellte darauf-
hin ein liebevolles Paket für 
alle frischgebackenen Eltern 
in unserem Stadtgebiet zu-
sammen. 
Ein Informationsflyer der 
Stadt Bad Soden-Salmünster 
weißt beispielsweise auf loka-
le Angebote und Anlaufstellen 
für Familien, Kinderbetreu-
ung und vieles mehr hin. Für 
die Neugeborenen wurde ein 
buntes Lätzchen mit der Auf-
schrift „Willkommen im Le-
ben“ und dem städtischen Lo-

go gestaltet. Erfreulicherweise 
konnten auch örtliche Spon-
soren zur Unterstützung des 
Vorhabens gewonnen werden. 
Das Atelier kleines Wunder, 
die easyApotheke, die Edeka 
Habig Märkte, Familienglück 

von Anfang an, der REWE 
Markt, Rossmann und der So-
zialdienst katholischer Frau-
en aus Bad Soden-Salmünster 
sowie der Erlebnispark Stei-
nau tragen durch Gutscheine 
und Babyartikel zu dem Prä-

sent bei, dessen Verpackung 
das Gemälde von Lea Felber 
aus Salmünster ziert, die sich 
an einem vom Rathaus initi-
ierten Malwettbewerb betei-
ligt hatte.  
„Für die Familien beginnt eine 
spannende Zeit voller schöner 
Veränderungen. Wir möchten 
den Familien stets mit Rat und 
Tat zur Seite stehen und ihnen 
mit dem Willkommenspaket 
eine kleine Freude bereiten“, 
erläutert Bürgermeister Do-
minik Brasch. In den vergan-
genen Tagen wurden die Will-
kommenspakete bereits an al-
le in diesem Jahr geborenen 
Kinder versendet. Die Stadt 
Bad Soden-Salmünster ver-
zeichnet jährlich rund 115 Ge-
burten. „Was gibt es Schöne-
res für eine Kommune als 
neugeborene Bürgerinnen 
und Bürger zu begrüßen? Kin-
der sind unsere Zukunft“, be-
richtet Brasch überzeugt.

Bad Soden-Salmünster verteilt Wilkommenspakete an Neugeborene 
„Kinder sind unsere Zukunft“

Bürgermeister Dominik Brasch (links) übergibt das Wilkommen-
spaket der Stadt Bad Soden-Salmünster an die frischgebackenen 
Eltern Rebecca Franz und André Weigand mit Töchterchen Zoey.

Gerade in Zeiten der Krise ist 
es wichtig in die Zukunft zu 
schauen. Genau diesen Zu-
kunftsblick macht die Firma 
Elektro Essel GmbH & Co. KG. 
Sechs junge Männer starten 
ihre Ausbildung zum Elektro-
niker für Energie- und Gebäu-
detechnik im Jahr der Coro-
na-Pandemie. Insgesamt zählt 
das Unternehmen 30 Auszu-

bildende, darunter auch eine 
weibliche Auszubildende im 
kfm. Bereich. 
In der fast 25-jährigen Ge-
schäftstätigkeit des Unterneh-
mens wurden bereits 100 
Lehrlinge ausgebildet. Das 
Unternehmen setzt somit 
deutliche Zeichen um dem 
Fachkräftemangel entgegen-
zuwirken.

Ausbildungsstart bei Elektro Essel
- Anzeige -

Geschäftsleben

Fulda. Digitalisierung verän-
dert unseren Alltag und un-
ser Berufsleben tiefgreifend. 
Landrat Bernd Woide spricht 
in der aktuellen Folge des 
Podcasts „edutalk“, den die 
Volkshochschule und das 
Bildungsbüro des Landkrei-
ses ins Leben gerufen haben, 
über die Themen Ausbil-
dungs- und Fachkräftesiche-
rung sowie die Herausforde-
rungen der Digitalisierung 
für die Region. In der Folge 
wird Woide darüber spre-
chen, wie eine bessere Pas-

sung von Angebot und Nach-
frage am lokalen Ausbil-
dungsmarkt gelingen kann 
und welche Ideen der Land-
kreis in diesem Zusammen-
hang verfolgt. Außerdem 
wird Woide ausführen, wie 
die Digitalisierung das Leben 
und Arbeiten jedes Einzel-
nen verändert. Dabei wird er 
auch auf die Herausforde-
rungen für die Verwaltung 
des Landkreises eingehen. 
Die aktuelle „edutalk“-Folge 
mit Woide ist online abrufbar 
unter www.edutalk.online

Bernd Woide zu Gast im Podcast „edutalk“

Fachkräftesicherung 
und Digitalisierung

Fulda. 1.700 Meldungen von 
940 Bürgern, rund 1.400 mit 
dem Rad zurückgelegte Kilo-
meter und ein etwa 1.200 Kilo-
meter langes „Zielnetz Rad-
verkehr“ im Landkreis Fulda. 
Bei einer Bürgermeister-
dienstversammlung hat der 
Landkreis Fulda das fertige 
Radverkehrskonzept vorge-
stellt. Nun ist es auch online 
für alle Bürger einsehbar.  
„Die Resonanz auf die Online-
Bürgerbefragung zum Rad-
verkehrskonzept war wirklich 
enorm groß“, sagt Dr. Jens-
Philipp Keil vom Fachdienst 
Regionalentwicklung, der das 

Projekt federführend betreut 
hat. Nach zahlreichen mehrtä-
gigen Befahrungen durch den 
Planer Paul Fremer hat das 
Planungsbüro ein 1.200 Kilo-
meter langes Zielnetz entwi-
ckelt, welches den Wunschzu-
stand des Radverkehrsnetzes 
nach Umsetzung der vorge-
schlagenen Maßnahmen dar-
stellt. Das Konzept, das mit 
Mitteln der Richtlinie des Lan-
des Hessen zur Förderung der 
Nahmobilität gefördert wurde, 
stellt eine wichtige Entschei-
dungsgrundlage für die kreis-
weite Radverkehrsplanung in 
den kommenden Jahren im 
Landkreis Fulda dar. Es soll 
dabei primär den Entschei-
dungsträgern aus Politik und 
Verwaltung als Grundlage für 
weitere Planungen dienen. 
 

Maßnahmen geplant 
 
Ziel ist es, die aufgeführten 
Maßnahmen sukzessive um-

zusetzen. Die erarbeitete 
Priorisierung gibt dabei nicht 
zwingend die Reihenfolge der 
Umsetzung vor, sondern zeigt 
lediglich die Bedeutung der 
Maßnahme für den Radver-
kehr auf. „Den empfohlenen 
Maßnahmen muss das übliche 
Abstimmungs- und Genehmi-
gungsverfahren vorausgehen 
und ihre Umsetzung verbleibt 
in der Zuständigkeit und der 
Entscheidungshoheit der ein-
zelnen Straßenbaulastträ-
ger“, fügt Keil hinzu. Die Ver-
einbarkeit mit Landschafts-, 
Arten- und Wasserschutz so-
wie Fragen der Finanzierung 
und land- und forstwirtschaft-
liche Interessen seien dabei 
nur einige Aspekte, die im 
weiteren Planungsprozess be-
rücksichtigt werden müssen. 
Diese können unter Umstän-
den nicht nur zu einer Verzö-
gerung, sondern auch zum 
Ausschluss von Ideen führen. 
Die erste Möglichkeit ist be-

reits vor kurzem durch den 
Kreisausschuss des Landkrei-
ses beschlossen worden. Die 
Beschilderung der Radwege 
soll für den Alltags- und Frei-
zeitverkehr ergänzt und ver-
bessert werden.  
In einem ersten Schritt wird 
nun zunächst für das bereits 
existente Bestandsnetz ein 
einheitliches Beschilderungs-
Konzept erarbeitet. Der Land-
kreis wird hierbei primär als 
zentrale Anlaufstelle für die 
Vernetzung und Koordinie-
rung aller relevanten Akteure 
aktiv werden und dabei wie-
der besonders eng mit den 23 
kreisangehörigen Kommunen 
zusammenarbeiten. Ziel ist ei-
ne kreisweit einheitliche und 
verlässliche Fahrradwegwei-
sung. Aktuell finden sich 
mancherorts Widersprüche in 
der Wegweisung. Zudem sind 
die unterschiedlichen Weg-
weisungssysteme teilweise 
nicht aufeinander abge-
stimmt. Durch das neue Be-
schilderungs-Konzept sollen 
die vorhandenen Radwege 
noch besser im Straßennetz 
erkennbar sein und eine Bün-
delung des Radverkehrs auf 
geeigneten Strecken abseits 
der Hauptverkehrsstraßen 
erfolgen. Das Konzept ist onli-
ne einsehbar.

Wegbeschilderungen sollen verbessert werden
Radverkehrskonzept in Fulda
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AUFLÖSUNG DES LETZTEN RÄTSELS

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof,

Tel. 06056-9167-0

Wir sind gerne für Sie da: 

Montag bis Freitag 10 – 19 Uhr, Samstag 10 – 18 Uhr

z.B. Stressless® Mayfair (M) mit Classic
Untergestell inkl. Hocker in Leder „Batick“
nur 1.395,– EUR* statt 1.995,– EUR** www.stressless.com

30%
Auf Stressless® Mayfair

Modelle

Jetzt
sparen!

Stressless® Mayfair Modelle
zu Vorteilspreisen!
z.B. Stressless® Mayfair (M)
mit Signature Gestell inkl.
Hocker in Leder „Batick“

statt 2.295,– EUR**

Sie erhalten jetzt den Stressless®
Mayfair Sessel in allen Farben,
Bezugs- und Gestellvarianten zu attraktiven Vorteilspreisen.
*UVP des Herstellers **Ehemalige UVP des Herstellers

Zeit für Stressless®
Echte Entspannung ist der Schlüssel für Wohlbe-
finden, Glück und Gesundheit. Original Stressless®
Sessel und Sofas sorgen dank patentierter
Funktionen für eine optimale Unterstützung des
Körpers und vollkommene Entspannung. Es ist
Zeit für Ihren neuen Lieblingsplatz.

Plus™System Drei GrößenBalanceAdapt™

nur 1.595,– EUR*
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Nach dem Urlaub lohnt sich 
ein Blick auf die Kontoaus-
züge. Der Grund: So können 
Kontoinhaber erkennen, ob 
alle Ausgaben, die im Ur-
laub mit Girokarte oder 
Kreditkarte bezahlt wur-
den, auch richtig abgebucht 
wurden. Werden Kontobe-
lastungen entdeckt, die man 
nicht selbst mit der jeweili-
gen Karte getätigt hat, sollte 
das jeweilige Geldinstitut 
kontaktiert und die Karte 
gesperrt werden, rät die Ini-
tiative Euro Kartensysteme. 
Außerhalb der Öffnungszei-
ten ist das rund um die Uhr 
über den zentralen Sperr-
Notruf 116 116 möglich. Al-
ternativ können hinterlegte 
Girocards auch in der App 
116 116 gesperrt werden.

Karte sperren

Zeiten der schulischen 
Ausbildung zählen nicht 
immer bei der Rente mit. 
Wo Lücken entstehen, kön-
nen freiwillige Beiträge 
nachgezahlt werden, er-
klärt die Deutsche Renten-
versicherung Bund in Ber-
lin. Möglich ist dies für alle 
Versicherten, die noch 
nicht älter als 45 Jahre sind. 
Sie können für ihre nach 
dem 16. Lebensjahr liegen-
den Schulzeiten, die weder 
bereits mit Beiträgen be-
legt sind noch als Anrech-
nungszeit berücksichtigt 
werden, freiwillige Beiträge 
nachzahlen. Wie sich die 
Einzahlung auswirkt und 
ob sie sich lohnt, sollte vor-
her in einem persönlichen 
Beratungsgespräch beim 
Rentenversicherungsträ-
ger abgeklärt werden.

Beiträge 
leisten

Ob für den Führerschein, 
das Studium oder das erste 
Auto: Viele Eltern möchten 
für die ersten großen Aus-
gaben ihres Nachwuchses 
sparen. In Zeiten niedriger 
Zinsen denken manche 
über Wertpapiere wie Ak-
tien oder Fondsanteile 
nach. Aber kann man für 
Minderjährige überhaupt 
ein Depot einrichten? Mög-
lich ist das, aber nur mit 
dem Einverständnis beider 
Erziehungsberechtigten, 
erklärt die Verbraucher-
zentrale Nordrhein-Westfa-
len. In diesem Fall gehört 
das Geld dem Kind. Die El-
tern dürfen es lediglich ver-
walten, aber nicht mehr zu-
rückholen. Erst mit 18 Jah-
ren hat der Heranwachsen-
de selbst Zugriff darauf. Ob 
junge Erwachsene in die-
sem Alter schon verantwor-
tungsvoll mit Wertpapieren 
umgehen können, hängt 
vom Einzelfall ab. Eine an-
dere Möglichkeit ist es, dass 
Eltern in ein Depot auf ih-
ren eigenen Namen inves-
tieren. Der Nachteil dieses 
Modells ist allerdings, dass 
der Sparer-Pauschbetrag 
des Kindes, also der Steuer-
freibetrag auf Kapitalerträ-
ge, nicht genutzt wird. 

Geldanlage 
für Kinder

Fulda. Corona hat nicht nur 
den beruflichen und den pri-
vaten Bereich vollkommen 
durcheinandergewirbelt, son-
dern auch das Ehrenamt. Mit-
te März musste der Lehr-
gangsbetrieb zur Aus- und 
Weiterbildung bei den ehren-
amtlichen Feuerwehren ein-
gestellt werden. Vor Kurzem 
haben die ersten Lehrgänge 
im Landkreis Fulda stattge-
funden. Große Freude bei den 
ehrenamtlichen Feuerwehren 
im Kreis Fulda. Nach 153 Ta-
gen Pandemie-bedingter Pau-
se haben kürzlich die ersten 
Lehrgänge auf Kreisebene 
stattgefunden, bei denen Ma-
schinisten und Truppführer 
ausgebildet und Lehrgänge 

zur Technischen Hilfeleistung 
durchgeführt wurden. Seit 
2017 gibt es im Landkreis Ful-
da eine in Hessen einmalige 
Kooperation über die Kreis-
ausbildung zwischen der Frei-
willigen Feuerwehr der Stadt 
Fulda, dem Kreisfeuerwehr-
verband und dem Landkreis 
Fulda. „Bei der Wiederaufnah-
me der Lehrgänge stand die 
Sicherheit der Kameradinnen 
und Kameraden für uns an 
erster Stelle“, betont Kreis-
brandinspektor Adrian Vog-
ler. Da die Feuerwehren zur 
kritischen Infrastruktur zäh-
len, ist deren Schutz von ganz 
besonderer Bedeutung. Gera-
de das Arbeiten im Team er-
fordert in der aktuellen Pan-

demie spezielle Maßnahmen. 
Dazu wurde ein Leitfaden in-
klusive eines Hygienekon-
zepts erstellt. 
Auch die Planung und Durch-
führung des ersten Lehrgangs 
stellte die Verantwortlichen 
vor Herausforderungen. Im 
Vorhinein wurden zur Erstel-
lung des Hygienekonzepts die 
verschiedenen Ausbildungs-

standorte begangen und ana-
lysiert. Konrad-Adenauer-
Schule, Feuerwehrhaus Gro-
ßenlüder, Feuerwehrhaus Ful-
da-Nord und das Betriebsge-
lände der Deutschen Bahn AG 
– für jeden Ort wurde ein ex-
tra Hygienekonzept für die 
Ausbildung erarbeitet. Gera-
de die Verpflegung der ehren-
amtlichen Teilnehmer musste 

komplett überarbeitet wer-
den. Ein Buffet, wie es die Jah-
re zuvor immer angeboten 
wurde, konnte durch die Co-
rona-Pandemie nicht angebo-
ten werden. 
Jährlich werden im Landkreis 
knapp 1.000 ehrenamtliche 
Feuerwehrkräfte durch eh-
renamtliche Kreisausbilder in 
den Bereichen Grund-, Trupp-
führer-, Sprechfunk-, Atem-
schutz-, Maschinistenlehr-
gang, Lehrgang Technische 
Hilfeleistung-Verkehrsunfall 
und den Lehrgang Technische 
Hilfeleistung-Bahn ausgebil-
det. Hinzu kommen noch eini-
ge Seminare und Workshops 
durch den Kreisfeuerwehrver-
band.

Aus- und Weiterbildung der ehrenamtlichen Feuerwehren finden statt
Lehrgänge starten durch

„Leinen los!“ Exklusive FLUSSKREUZFAHRTEN auf Rhein und Main 

Reisebüro Bruchköbel
Innerer Ring 1 • 63486 Bruchköbel • Tel.: +49 (0) 61 81 / 9 79 20
bruchkoebel1@tui-reisecenter.de • www.tui-reisecenter.de/bruchkoebel1

GOLDENER HERBST AUF DEM MAIN

ADVENTSFAHRT ENTLANG DES MAINS  

Es hat eine 44 Mann starke Crew, die sich sorgsam um unser Wohlergehen kümmert und uns an Bord kulinarisch verwöhnen wird.  
Entdecken Sie mit uns gemeinsam das fränkische Weinland und so wundervolle Städte.

Nürnberg – Bamberg – Würzburg – Wertheim – Miltenberg – Hanau 

ist um 14:00 Uhr. Lassen Sie sich auf unserer stimmungsvollen Adventskreuzfahrt gemütlich auf die Weihnachtsfeiertage einstimmen.

Im Reisepreis eingeschlossen:
  Flusskreuzfahrt ab/bis Hanau
  5 Übernachtungen auf der Oscar Wilde*****
 
 Hafentaxen und Schleusengebühren
  Willkommenscocktail

  Vollpension an Bord mit Frühstück, Mittag-

  
 Benutzung der Bordeinrichtung
 Unterhaltungsprogramm an Bord

 Reisebetreuung vom ReiseJung-Team
  
Hygienemaßnahmen an Bord

Im Reisepreis eingeschlossen:
  -
reisebus ab Bruchköbel und Hanau
  

  
in der jeweils gebuchten Kabinenkategorie

  Vollpension an Bord
  
  
Bier, Softdrinks, Säfte und Mineralwasser
  
  

  Tägliches Bordprogramm
  
  
  
Betreuung durch das TUI ReiseCenter 
Bruchköbel-Team

PREISE
Außen Hauptdeck ca. 16 m²
Belegung mit 2 Personen p. P. € 499
Außen franz. Balkon Mitteldeck ca. 17 m²
Belegung mit 2 Personen p. P. € 699
Außen franz. Balkon Oberdeck ca. 17 m²
Belegung mit 2 Personen p. P. € 799
Juniorsuite Mitteldeck ca. 23 m²
Belegung mit 2 Personen p. P. € 899
Juniorsuite Oberdeck achtern ca. 23 m²
Belegung mit 2 Personen p. P. € 899
Juniorsuite Oberdeck vorne ca. 23 m²
Belegung mit 2 Personen p. P. € 999
Balkonsuite Oberdeck ca. 25 m²
Belegung mit 2 Personen p. P. € 1199

PREISE
€ 399
€ 499

 Einzel-Kabine p. P. € 699
Kabinen mit französischem Balkon 

€ 499
 € 599
 Einzel-Kabine p. P. € 799

 € 599
 € 699
 Suite  p. P. € 899
 Einzel-Kabine p. P. € 899
Nicht im Reisepreis enthalten:

• Trinkgelder • Reiseversicherung

Ab und bis Hanau vom 26.10.2020 – 31.10.2020 € 499 p. P. 

09.12. – 13.12.2020 € 399 p. P. 

Getränkepaket
inklusive

Kein Zuschlag für 
Alleinreisende!

Ab und bis Hanau 

Ab Hanau bis Mainz vom 28.12.2020 – 03.01.2021 € 849 p. P. 

Hanau – Düsseldorf – Dordrecht – Rotterdam – Amsterdam – Nijmegen – Köln – Andernach – Mainz.

Lassen Sie sich von unserer Küche kulinarisch verwöhnen und genießen Sie die schönsten Reiseziele entlang des Rheins!

SILVESTERKREUZFAHRT AUF DEM RHEIN

Im Reisepreis eingeschlossen:
  
in der jeweils gebuchten Kabinenkategorie
  Vollpension an Bord
  
  
Bier, Softdrinks, Säfte und Mineralwasser
  

  
  Tägliches Bordprogramm
  
  
  
Betreuung durch das TUI ReiseCenter 
Bruchköbel-Team

PREISE
€ 849
€ 899

 Einzel-Kabine p. P. 
Kabinen mit französischem Balkon 

€ 949
 
 Einzel-Kabine p. P. 

 
 Suite  p. P.
 Einzel-Kabine p. P. 
Zusatzleistung: Bustransfer ab Mainz 
nach Bruchköbel, Hanau oder Maintal p. P. 
Nicht im Reisepreis enthalten:

• Trinkgelder • Reiseversicherung
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Getränkepaket
inklusive

"Mit Sicherheit an Bord":
Wir freuen uns, Sie wieder an Bord begrüßen zu dürfen.

Beste Beratung und Planung
Perfekte und schnelle Planung ist für uns selbstverständlich. Mit
modernster Computerplanung können wir Ihre Wunschvorstellung
in allen Perspektiven darstellen. Mit exaktem Installationsplan plus
genauer Vorlage für die Fliesenverlegung. Das gibt Ihnen Sicherheit
beim Auswählen und Entscheiden.

1-Jahres-Inspektion
Auf Wunsch nach 12 Monaten Rundum-Check durch unseren
Service-Mann. Manchmal ist es nur eine Kleinigkeit – und schon
funktioniert alles wieder bestens.

Bestpreis-Garantie
Wir erstatten Ihnen die Differenz, wenn Sie innerhalb von 8 Tagen
nach dem Kauf nachweisen, dass Sie die bei uns gekaufte Küche
bei einem anderen Fachgeschäft in 50 KM Umkreis, bei gleicher
Leistung, günstiger bekommen.

Eigene Schreiner
Für Änderungen und Anpassungen stehen Ihnen
unsere Schreiner zur Verfügung.

Zuverlässiger Kundendienst
Auch lange nach Ihrem Kauf sind wir jederzeit für Sie da.
Jahrelange Erfahrung unseres Kundendienstes sorgt für die
besten und kostengünstigsten Lösungen.

Küchen-Komplett-Service
Wir sorgen für perfekte Montage. Auf Wunsch mit fachgerechter El
und Wasserinstallation. Service aus einer Hand. Das macht uns sta

Günstige Finanzierung
Fragen Sie nach unseren aktuellen Niedrigzins-Angeboten.

Passt-Genau-Garantie
Wir nehmen das exakte Aufmaß bei Ihnen zu Hause und montieren
zu Ihrer vollsten Zufriedenheit. Wenn wir gehen, ist Ihre neue Küche
einsatzfähig und besenrein.

Höchste Kundenzufriedenheit

1

2
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Öffnungszeiten: Mo- Fr 10 - 19 Uhr, Samstag 10 - 18 UhrMöbel-Zentrum Spessart, Pick-up, Küchen-Welt Schmidmeier GmbH

63825 Schöllkrippen
Hauptstraße 3, direkt neben
Möbel-Zentrum Spessart Tel: 06024-307-400

63628 Bad Soden Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof
Tel: 06056-9167-0

63739 Aschaffenburg
Im B8 Center, direkt an der Bundesstr. 8
Hanauer Straße 76 Tel: 06021-582269-0

www.kuechenwelt-schmidmeier.de

ektro-
ark!

e

TÜV-Zertifikat fü10

63628 Bad Soden Salmünsterurg

DIE KÜCHEN-SPEZIALISTEN
10-FACH
ÜBERZEUGEND
Seit vier Generationen hat
das Familienunternehmen
Schmidmeier ein Ziel:
Begeisterte Kunden,
die uns gerne weiter-
empfehlen. Unsere vielen
Stammkunden wissen:
In der Küchen-Welt
Schmidmeier überzeugen
nicht nur das riesige
Angebot, die gute
Beratung und die
günstigen Preise,
da stimmt auch der
umfassende Service.
Schenken auch Sie
uns Ihr Vertrauen.

KAUFEN SIE KEINE

KÜCHE, BEVOR SIE

BEI UNS WAREN!

Führende Küchenmarken
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Wer im Berufsleben Schritt 
halten will, muss sein Wissen 
stets auf dem neuesten Stand 
halten. Beim lebenslangen 
Lernen gibt es heute aller-
dings die unterschiedlichsten 
Möglichkeiten: In der klassi-
schen Unterrichtssituation zu 
festen Zeiten mit einem Do-
zenten und anderen Teilneh-
mern – oder aber dank der Di-
gitalisierung der Wissensver-
mittlung in Eigenregie zuhau-
se. Beim Fernlernen können 
die Lerninhalte je nach Bedarf 
auf dem eigenen Rechner 
oder über das Smartphone 
abgerufen werden. Oftmals 
wird in der Weiterbildung 
auch eine Mischung aus Prä-
senz- und Fernlernen angebo-
ten.  
Im Finanz- und Rechnungs-
wesen beispielsweise ist eine 
kontinuierliche Weiterbil-
dung besonders wichtig – 

schließlich ist man hier mit 
ständigen Veränderungen in 
der Gesetzgebung konfron-
tiert. Allerdings ist das Wis-

sens-Update häufig mit Hin-
dernissen verbunden: „Wer 
beruflich stark eingespannt 
ist, unregelmäßige Arbeits-
zeiten hat oder nach der El-
ternpause zurück in den Job 
will, benötigt für eine Weiter-
bildung spezielle Vorausset-
zungen“, erklärt Gabriele 
Unützer, Bildungsberaterin.  
Fernstudiengänge, so Unüt-
zer, seien die perfekte Alter-
native für Personen mit Befä-
higung zum Selbststudium, 
Arbeitnehmer mit unregel-
mäßigen Arbeitszeiten und 
Eltern in der Familienphase: 
„Der große Vorteil beim Fern-
studium ist die Flexibilität, 
das Lernen ist überwiegend 
unabhängig von Hörsälen und 
festen Zeiten.“ Auch der Lehr-
gangsbeginn lasse sich varia-
bel festlegen. Bei der Steuer-
Fachschule kann man sich auf 
viele Abschlüsse in Form von 

Fernlehrgängen vorbereiten. 
„Trotz eines hohen Maßes an 
erforderlicher Selbstständig-
keit bei der Lernarbeit befin-
den sich die Studierenden im 
ständigen Dialog mit der 
Fachschule“, betont Unützer. 
Diese leite die Lernenden an 
und kümmere sich um die 
Rahmenbedingungen. 
Auch das Fernlernen wird im 
Übrigen vom Staat gefördert. 
Die mit Abstand am meisten 
genutzte Förderung ist das so-
genannte Aufstiegs-BAföG, es 
löste 2016 das Meister-BAföG 
ab. Gefördert wird die Vorbe-
reitung auf insgesamt mehr 
als 700 Fortbildungsabschlüs-
se - bei der Steuer-Fachschule 
gilt dies für den Präsenzlehr-
gang Bilanzbuchhalter und 
für die Fernlehrgänge Steuer-
fachwirt, Wirtschaftsfachwirt, 
Bilanzbuchhalter oder Con-
troller.

Fernstudiengänge lassen viel Raum für Flexibilität
Lernen leicht gemacht

Wer beispielsweise nach der El-
ternpause zurück in den Job 
will, benötigt für eine Weiter-
bildung spezielle Voraussetzun-
gen.  Foto: djd/Steuer- 
 -Fachschule Dr. Endriss/istock

Sinntal. Wie die Gruppe Vo-
gelschutz Sannerz bekannt 
gibt, läuft die Sanierung der 
Kinderstube des Waldes auf 
Hochdruck. 
Kürzlich hat ein ortsansässi-
ges Unternehmen bei den Ab-
rissarbeiten mit schweren Ge-
räten und Arbeitskräften die 
Aktion unterstützt. Mit der 
Neugestaltung der Kinderstu-
be des Waldes will die Gruppe 
Vogelschutz den Kinder zei-
gen, welche Arten von Bäume 
den Klimawandel gerecht 
werden. In den Herbstferien 
sind alle Erstklässler von San-
nerz, die in die Grundschule 
ein geschult wurden, zu einer 
Baumpflanzaktion eingeladen 
worden. Da der Vogelschutz 
nur eine kleine Gruppe von 
Menschen ist und über ein ge-
ringes Etat verfügt, ist sie 

trotzdem stolz auf die Aufnah-
me ihres Projekts in der Liste 
der Umweltlotterie Genau.

Vogelschutz Sannerz lädt Grundschüler 
zur Gestaltung der Kinderstube ein

Baumpflanzaktion

Die Guppe Vogelschutz San-
nerz bei der Arbeit.

Neuhof. Nicht nur Not son-
dern auch die Corona-Zeit 
macht erfinderisch. Der Um-
stand, dass öffentliche Veran-
staltungen in herkömmlicher 
Form derzeit nicht möglich 
sind, sorgt vielerorts für 
kreative Ideen – auch in 
Rommerz. 
Hier haben sich die Heimat- 
und Geschichtsfreunde et-
was besonderes einfallen las-
sen. Im Frühjahr hatten sich 
Alexander Schäfer – selbst 
Vereinsmitglied – und Susan-
ne Obermüller zusammen 
mit ihrer Familie vier Alpa-
kas angeschafft. Nun in Coro-
na-Zeiten lag es förmlich auf 
der Hand, dies mit einer öf-
fentlichen Unternehmung zu 
verbinden, die zu 100 Prozent 
im Freien stattfinden kann. 
So fanden sich kürzlich an ei-
nem Sonntagmittag bei bes-
tem Sommerwetter einige In-
teressierte am Gelände des 
„Jahns Börne“ ein, um ge-
meinsamen mit den „Kem-
mete-Alpakas“ auf Wander-
schaft zu gehen. Doch bevor 
es losging, hatten die äußerst 
fotogenen Tiere erstmals die 

volle Aufmerksamkeit aller 
anwesenden und mussten 
sich einigen Paparazzi stel-
len. Bevor die Tour startete, 
gab es eine kurze informative 
Einleitung durch Familie 
Schäfer/Obermüller. 
„Mit ihrer sanften, neugieri-
gen Art, ihren großen Kuller-
augen, ihrem vorsichtigen 
und rücksichtsvollen Auftre-
ten, ihrem knuddeligen Aus-
sehen und mit der Ruhe, die 

sie ausstrahlen haben sie uns 
verzaubert“, sagte die Fami-
lie. Nach dem Hinweis, stets 
auf eine Alpaka-Länge Ab-
stand zu achten, zog die bun-
te Herde, unter die sich auch 
Bürgermeister Heiko Stolz 
und Ortsvorsteher Jürgen 
Auerbach gemischt hatten, 
entlang des Bachlaufs der 
Kemmete durchs Grüne. 
Die beiden waren zuvor dazu 
aufgerufen worden, ihre Füh-

rungsqualitäten unter Beweis 
zu stellen und durften das 
Chef-Alpaka Picasso führen. 
Es ging durch Wiesen und 
Wald in Richtung Sportplatz, 
wo einige Frauen des Hei-
mat- und Geschichtsvereins 
eine Kaffee- und Kuchen-
Pause vorbereitet hatten. Von 
dort ging es im gemächlichen 
Alpaka-Schritt weiter, bergan 
vorbei am ehemaligen Forst-
haus, dann am Waldrand 
oberhalb des Grillplatzes ent-
lang, vom Heimatverein ge-
schaffenen Aussichtspunkt 
mit der Panorama-Tafel, am 
„Schafslager“. Dort gab es lo-
bende Dankesworte vom Ver-
einsvorsitzenden Stefan Nei-
dert, von Ortsvorsteher Au-
erbach sowie Bürgermeister 
Stolz, welcher zu diesem An-
lass öffentlich bekannt gab, 
dass die Gemeinde Neuhof 
künftig an dieser schönen 
Örtlichkeit standesamtliche 
Trauungen anbieten möchte. 
Bei Bratwürstchen und Ge-
tränken fand dieser schöne 
öffentliche Sonntagsspazier-
gang der besonderen Art ei-
nen gemütlichen Ausklang.

In Rommerz durch Wiesen und Wälder zum Sportplatz und Schafslager

Wanderschaft 
mit Kemmete-Alpakas

Bürgermeister Heiko Stolz und Ortsvorsteher Jürgen Auerbach 
(von links) stellen ihre Führungsqualitäten an Alpaka Picasso un-
ter Beweis.

Fulda. Ein neues Gewand für 
die zehnte Auflage des Un-
ternehmerforums. Der Fach-
dienst Kommunaler Arbeits-
markt des Kreisjobcenters 
(KJC) lädt seine Gäste in die-
sem Jahr zu einem virtuellen 
Treffen ein. Fuldas Bischof 
Dr. Michael Gerber und eine 
Talkrunde widmen sich in ih-
ren Beiträgen dem Thema 
Change-Management.  
„Gerade in der jetzigen Si-
tuation wird uns doch sehr 
deutlich vor Augen geführt, 
wie wichtig es ist, auf Verän-
derungen nicht nur zu rea-
gieren, sondern den Wandel 
aktiv und kreativ zu gestal-
ten“, sagt Ulrich Nesemann, 
Leiter des Fachdienstes Kom-
munaler Arbeitsmarkt beim 
Landkreis Fulda. Folgerichtig 
wird in diesem Jahr das Un-

ternehmerforum als Online-
Veranstaltung stattfinden. 
Die Vorbereitungen sind in 
vollem Gange, die Tage wur-
de dafür die Technikprobe 
absolviert. An den Impulsvor-
trag Gerbers schließt sich ei-
ne Talkrunde zum Thema 

„Change-Management aktiv 
gestalten“ an. Daran teilneh-
men werden die beiden Un-
ternehmerinnen Yvonne Si-
mon (Simon-Metall) und Pa-
tricia Schwendner (Gerrit-
Entertainment), Prof. Dr. 
Frank Unger von der Hoch-

schule Fulda und Fuldas 
Landrat Bernd Woide. Die an-
gemeldeten Gäste können 
sich jederzeit per Chat in die 
Übertragung einklinken und 
Fragen an den Bischof sowie 
die Talkrunde stellen. Für 
Unterhaltung zwischendurch 
sorgen Peter Scholz (spot-
light), Julian Schnorr und Sa-
scha Kurth mit Musik – unter 
anderem aus dem spotlight-
Musical Robin Hood.  
„Wir sind gespannt und freu-
en uns auf den Abend, mit 
dem auch wir einen neuen 
Weg des Kontakte-Knüpfens 
beschreiten“, sagt Nesemann. 
Das Unternehmerforum 
kann online nur von eingela-
denen Gästen verfolgt wer-
den. Es ist jedoch geplant, 
den Abend später auf Youtu-
be abrufen zu können.

Mit dem Bischof und einer Talkrunde zum Thema „Change-Management“
Virtuelles Treffen des KJC

Technikprobe für das Online.Unternehmerforum im Foyer des 
Azubikampus pings mit Julian Heins, Ullrich Nesemann und Mat-
thias Feuerstein vom Landkreis Fulda. (von links)

Polizei 110 · Feuerwehr 112 · Rettungsdienst 112
Giftnotruf (06131) 19240

Altkreis Schlüchtern 12. bis 18. September 2020

■ Ärzte
■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst Main-Kinzig-Ost
Gelnhausen, Linsengericht, Hasselroth, Freigericht, Gründau
(Lieblos, Rothenbergen und Niedergründau), Biebergemünd.
Brachttal, Birstein, Wächtersbach, Bad Orb, Bad Soden-
Salmünster, Sinntal, Steinau a. d. Straße, Jossgrund, Flörs-
bachtal, Schlüchtern.
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen Ver-
einigungen (ÄBD) ist außerhalb der Sprechzeiten der Praxen
unter der kostenlosen Telefonnummer 116117 (ohne Vor-
wahl) erreichbar. Hier werden Patienten an den zuständigen
Ärztlichen Bereitschaftsdienst weitergeleitet oder können
weitere Auskünfte erhalten.

■ Apotheken
Der Wechsel der Dienstbereitschaft auf die nächste dienstbereite
Apotheke erfolgt täglich um 8.30 Uhr.
12.09.20: ■ Brüder-Grimm-Apotheke, Steinau

Brüder-Grimm-Str. 119......................... (06663) 6018
■ Kalbach-Apotheke, Kalbach

Hauptstr. 10a ..................................(06655) 911196
13.09.20: ■ Marien-Apotheke, Flieden

Hauptstr. 28........................................(06655) 5059
14.09.20: ■ Rathaus-Apotheke, Schlüchtern

Obertorstr. 10 ...................................(06661) 96410
15.09.20: ■ Bergwinkel-Apotheke, Schlüchtern

Grabenstr. 1 a..................................... (06661) 2020
16.09.20: ■ Alte Apotheke, Schlüchtern

Obertorstr. 38...................................(06661) 96150
17.09.20: ■ Bahnhof-Apotheke, Neuhof

Bahnhofstr. 7...............................(06655) 9868613
■ Einhorn-Apotheke, Sinntal

Schlüchterner Str. 9...............................(06664) 208
18.09.20: ■ Lotichius-Apotheke, Schlüchtern

Lotichiusstr. 46 .................................(06661) 96210

Hilfe im Notfall

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen
Telefon (0 60 51) 833 104 · Telefax (0 60 51) 833 120

E-Mail: Personal@gnz.de · Internet: www.dpn-media.de

 

Sie kommen auch frühmorgens
gut aus den Federn?
Dann haben wir die ideale Tätigkeit für Sie! Werden Sie bei uns

Zusteller (m/w/d)
in Vollzeit (35 Std./Woche) oder auf Minijob-Basis

Wir suchen Zusteller, die von Montag bis Samstag in den frühen 
Morgenstunden unsere Tageszeitungen verteilen. Wenn Sie mind. 
18 Jahre alt, flexibel sowie zuverlässig sind und einen Führerschein 
besitzen, bieten wir Ihnen eine regelmäßige Beschäftigung und 
die Arbeit in einem engagierten Team.

Senden Sie uns bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, 
vorzugsweise per E-Mail, an personal@gnz.de

StellenMarkt
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Versicherungen als Beruf? 
Das klingt nach langweiliger 
Aktenschieberei. Kevin Pham 
sieht das anders. Der 23-Jähri-
ge ist gerade im zweiten Jahr 
der Ausbildung zum Versiche-
rungskaufmann. Trocken fin-
det er seinen Beruf nicht - 
schließlich hat er sich in den 
vergangenen Jahren massiv 
verändert. Vor allem ist es der 
Kontakt zu Menschen, der den 
Beruf des Kaufmanns oder der 
Kauffrau für Versicherung 
und Finanzen abwechslungs-
reich macht. In der Beratung 
für den Kunden etwas Passen-
des finden, telefonisch Rat ge-
ben - Einfühlungsvermögen ist 
hier genauso gefragt wie Hin-
tergrundwissen.  Bundesweit 
befinden sich laut Deutschem 
Industrie- und Handelskam-
mertag (DIHK) mehr als 13 000 

Kaufleute für Versicherung 
und Finanzen in der Ausbil-
dung. Generell wird kein be-
stimmter Schulabschluss vo-
rausgesetzt. Es gibt aber be-
stimmte Vorstellungen in den 
Ausbildungsbetrieben, sagt Si-
mon Grupe, Ausbildungsex-
perte für kaufmännische Be-
rufe beim DIHK: „Abiturienten 
und gute Realschüler sind na-
türlich bei allen Unternehmen 
heiß begehrt.“ 

So arbeiten Versicherungskaufleute

Erstkontakt im Ernstfall

 Foto: Tobias Hase/dpa-mag

Buchhalter sucht stundenweise Ne-
bentätigkeit. Keine Versicherungen
oder Ähnliches. t 06048/1009 
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KLAGGES
&DÖRING

Aussagekräftige Bewerbungen bitte an:

KLAGGES & DÖRING ZAHNHEILKUNDE
Lotichiusstr. 55 | 36381 Schlüchtern
Tel.: 06661 3208
dres.klagges.doering@mail.de

Unser Laborteam sucht Verstärkung!

Zahntechniker/in/Meister/inmit Berufserfahrung für großes
Praxis-Dentallabor in Vollzeitbeschäftigung gesucht.

Tätigkeitsbereiche: Vollkeramik in CAD/CAM,
Kombi- und Teleskoptechnik

Wir bieten ein leistungsorientiertes, überdurchschnittliches
Einkommen in einem freundlichen, jungen Laborteam mit
flexiblen Arbeitszeiten.

Lernen Sie uns auf

www.dr-klagges.de

kennen!
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von Mensch zu Mensch
AHB- und Rehabilitationsklinik

Die Klinik Lohrey ist ein systemisch integratives 
Gesundheitszentrum. Therapieschwerpunkte sind Rehabilitation
und Anschlussheilbehandlung bei Erkrankungen aus dem
Bereich der inneren Medizin, Orthopädie und Pneumologie 
sowie ein integriertes Amputationszentrum und eine
Fachabteilung für geriatrische Rehabilitation.
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt (w/m/d)

Pflegefachkräfte
MFA im Stationsdienst

Pflegehelfer
Nachtwachen
in Vollzeit, Teilzeit und als Minijob

Ihr Profil:
•  Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung als 
 exam. Gesundheits- und Krankenpfleger/in oder Altenpfleger/in 
 oder Arzthelfer/in im Stationsdienst, Pflegehelfer
 (gerne auch Berufsanfänger)
•  Verantwortungsbewusstsein, Zuverlässigkeit und gewissenhafte Arbeitsweise,
 Teamfähigkeit und Eigeninitiative
•  Belastbarkeit und Flexibilität
•  Freude am Umgang mit Menschen und den vielfältigen pflegerischen Aufgaben
 einer Rehaklinik
Wir bieten:
•  qualifizierte und hochwertige Einarbeitung 
•  eine vielseitige und abwechslungsreiche Aufgabenstellung 
•  eine enge Zusammenarbeit in einem interdisziplinären Team und
 eine ständige Aktualisierung Ihres Fachwissens
•  geregelte Arbeitszeiten, nach Dienstplan 
• leistungsgerechte Vergütung
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Sie haben Interesse an der Pflegearbeit in einer stationären Rehabilitationsklinik?
Sie sind im Umgang mit Patienten und Kollegen empathisch und arbeiten gerne in einem 
engagierten, leistungsstarken Team? Dann freuen wir uns darauf, Sie kennenzulernen!
Für eine persönliche Kontaktaufnahme und weitere Informationen stehen wir Ihnen ger-
ne telefonisch zur Verfügung. Oder senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen direkt an:

Klinik Lohrey · Frau Christiane Nix – Personalverwaltung – 
An den Augärten 1–3 · 63628 Bad Soden-Salmünster · Telefon (0 60 56) 9816 26
E-Mail: c.nix@kliniklohrey.de

von Mensch zu Mensch
AHB- und Rehabilitationsklinik

Wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

• Ergotherapeuten/-innen (m/w/d)
• Physiotherapeuten/-innen (m/w/d)
in Teilzeit/Vollzeit.
Die Klinik Lohrey in 63628 Bad Soden-Salmümster ist eine private Gesundheitseinrich-
tung mit 177 Betten auf den Gebieten der Orthopädie, Inneren Medizin, Geriatrie und 
Rheumatologie. Es werden stationäre Heilbehandlungen sowie Anschlussheilbehand-
lungen überwiegend bei Erkrankungen des Bewegungsapparates durchgeführt. Ferner 
ist die Klinik zur ambulanten Physiotherapie zugelassen.  
Die Therapieabteilung umfasst 18 Mitarbeiter/-innen in den Bereichen Physiotherapie, 
physikalische Therapie und Ergotherapie. Wir behandeln Patienten  nach Gelenkersatz-  
und Wirbelsäulenoperationen, nach Amputationen, nach Frakturen, sowie Patienten 
mit internistischen und neurologischen Erkrankungen. Im Rahmen stationärer Rehabili-
tationsverfahren werden Patienten überwiegend mit degenerativen Erkrankungen des 
Bewegungsapparates behandelt. Die Klinik Lohrey ist für geriatrische Anschlussheilbe-
handlungen zugelassen.

Wir erwarten:

• abgeschlossene Ausbildung als Physiotherapeut/in oder Ergotherapeut/in
• eigenständige Arbeitsweise, Teamfähigkeit und Belastbarkeit
• Fähigkeit und Interesse zur interdisziplinären Zusammenarbeit
• Einfühlungsvermögen im Umgang mit den Patienten

Wir bieten:

• qualifizierte und hochwertige Einarbeitung 
• eine vielseitige und abwechslungsreiche Aufgabenstellung 
• eine enge Zusammenarbeit in einem interdisziplinären Team 
• eine ständige Aktualisierung Ihres Fachwissens
• die Vereinbarkeit von Familie und Beruf durch individuelle Arbeitszeiten 
• interessante Tätigkeit in einem netten Team
• leistungsgerechte Vergütung 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Klinik Lohrey GmbH
Gesundes Leben Rhönblick-Klinik GmbH
Frau Christiane Nix - Personalverwaltung
An den Augärten 1–3 ·  63628 Bad Soden-Salmünster · Telefon (0 60 56) 98 16 26
Mail: c.nix@kliniklohrey.de

Am Palmusacker 2 · 63628 Bad Soden-Salmünster

Suchen schnellstmöglich  Student (m/w/d)
mit hervorragenden Excelkenntnissen für Dateneingabe in 
unser System. Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen 
per E-Mail an wibke.hummel@bauelemente-herbst.de oder 
an folgende Postanschrift:n folgende Postanschrift:
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Ambulante Pflege

06054 - 70 696 0
www. .dekalinka-team

Zur Verstärkung unseres Pflegeteams suchen wir für die Bereiche
Bad Soden-Salmünster, Brachttal und Birstein:

weitere Informationen unter:

Examinierte Gesundheits- und Krankenpfleger/innen

Examinierte Pflegehelfer/innen
Examinierte Altenpfleger/innen

Sichere, unbefristete, familienfreundliche Arbeitsplätze !

Ambulante Kranken- Kinder-
Alten- und Intensivpflege

Medizinische/r Fachangestellte/r (Verwaltung Birstein)

KALINKA - Ihr Pflegeteam GmbH
- Personalabteilung -
Hilpertswiese 7
63633 Birstein
bewerbung@kalinka-team.de
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Sie suchen eine neue berufliche Herausforderung mit sozialpolitischer Verantwortung
und einen Arbeitgeber, der Sie in Ihrer beruflichen und persönlichenWeiterentwicklung
unterstützt? Dann sind Sie bei uns richtig!

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere KCA-Regionen in Maintal,
Hanau und Gelnhausen

Leistungssachbearbeiterinnen/Leistungssachbearbeiter (m/w/d)
im Bereich der Grundsicherung für Arbeitsuchende nach dem SGB II.

Die Stellenausschreibung mit allen relevanten Informationen finden Sie unter:
www.kca-mkk.de / Arbeiten im KCA.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe des Geschäftszeichens 11.1/KCA/
2/04/2020 bis spätestens 03.10.2020 an: Kommunales Center für Arbeit, Jobcenter,
Referat I – Personal, Gutenbergstraße 2, 63571 Gelnhausen, gerne auch per E-Mail unter
bewerbung@kca-mkk.de.

www.kca-mkk.de

sucht einen examinierten Gesundheits- und
Krankenpfleger (w/m/d)
in Voll- oder Teilzeit

Sie betreuen unsere Gäste und Patienten während ihrer orthopädischen
Rehabilitation und Kuraufenthalte.

Wir bieten Ihnen:
• ein angenehmes Betriebsklima
• geregelte Arbeitszeiten
• ausreichend Zeit für Patientenkontakt/intensive
Patientenbetreuung

• leistungsgerechte Bezahlung
• unbefristete Anstellung

Bitte aussagekräftige Bewerbungen an:
Parkstraße 18, 63628 Bad Soden-Salmünster

Telefon: (06056) 7454403 • E-Mail: info@salztalklinik.de • www.salztalklinik.de

Fachklinik für Ganzheitliche
Orthopädie und Rheumatologie
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Wer ein Fahrzeug mit einem 
sogenannten Keyless-Go-
System besitzt, sollte seinen 
Autoschlüssel zu Hause si-
cherheitshalber in geprüften 
Spezialtaschen aufbewah-
ren. Das rät die Polizei in 
Neubrandenburg nach meh-
reren Diebstählen moderner 
Fahrzeuge. Grundsätzlich 
reicht es demnach nicht 
mehr aus, solche Autoschlüs-
sel möglichst weit vom Wa-
gen entfernt zu lagern. 
Auch Teedosen und mit Alu-
folie umwickelte Schachteln 
können sich zur Aufbewah-
rung eignen. Ob solche Haus-
mittel funktionieren, können 
und sollten Autobesitzer al-
lerdings ausprobieren: Dazu 

gehen sie mit dem Schlüssel 
in dem Behältnis in die Nähe 
des Autos – öffnet es sich so 
noch immer automatisch, 
eignet sich diese Aufbewah-
rungsmethode nicht. 
Mit einer Keyless-Go-Aus-
stattung öffnet sich ein Auto 
selbstständig ohne aktives 
Benutzen des Schlüssels, 
wenn man sich dem Auto nä-
hert und den Schlüssel bei 
sich trägt. Kriminelle nutzen 
den Angaben zufolge mit 
speziellen Antennen die gro-
ße Reichweite der Schlüssel, 
um deren Signal abzugrei-
fen. Dies sorgt dafür, dass 
Autos spurlos geöffnet wer-
den können, was ihren Dieb-
stahl dann erleichtert.   dpa

Wie Keyless-Go-Autoschlüssel sicher lagern

Gegen Fahrzeugklau

Mollige Polin-privat 01525-517 02 65

Melanie, 24 J./163 cm, hat lange blon-
de Haare, eine super Figur. Sie sieht richtig

sexy aus, in ihrer engen Jeans und der weißen
Bluse. Ich bin kinderlieb, treu, zärtlich...üb. Tel.
0152-21556592 GB-W2-1082-37

Paula 35 J./ 162 cm, bildhübsch, ledig. Ich lie-
be ein gemütliches Heim, mag schmusen, reden,
lachen, gemeinsam frühstücken, verträumte Stun-
den bei zärtlicher Musik und gutem Essen. ....üb.
Tel. 0152-21556592 GB-W3-1056-37

Verena, 45 J tolle weibliche Figur, liebevoll, hilfsbereit,
bescheiden, häuslich, fleißig, ehrlich und zärtlich.....
üb. Tel. 0152-21556592 GB-W4-1052-37

Anne , 58 J./ 165 cm eine attraktive Frau, viel jünger
aussehend, mit hübscher schlanker Figur und weibl.
Kurven. ... üb. Tel.0152-21 55 65 92 GB-W5-2193-37

Ute 69 J., Sie ist eine toll gut aussehende Frau mit einer
hübschen weiblichen Figur, schönen Haaren, strahlen-
des Lächeln und schöne Augen. ...üb. Tel. 0152-21 55
65 92 GB-W5-1021-37

Marvin, 25 J. ist sportlich schlank, humorvoll,
kinderlieb, einfühlsam, romantisch u. doch einsam.
... üb. Tel. 0152-21556592 GB-M2-1001-37

Felix, 37 J./ 189 cm, Architekt, ist ein
sympathischer, gutaussehender junger Mann,
sportlich schlanker Figur mit breiten Schultern
....üb Tel. 0152-21556592 GB-M3-1020-37

Marc, 47 J. / 185 cm Inhaber einer großen Fir-
ma. Er hat kurze dunkle Haare, breite Schultern
zum Anlehnen und eine sportliche Figur. ...üb.Tel.
0152-21556592 GB-M4-1036-37

Jürgen, 57 J. / 180 verw.
ein gut aussehender Mann,
selbständig mit großem Un-
ternehmen, finanziell bestens
abgesichert, ..üb. Tel. 0152-
21556592 GB-M5-1025-37

Holger, 73 J./ 175 cm, Pri-
vatier, NR, , sucht die Gesellschaft einer lieben
Dame. Ich bin verw. und ganz alleine stehend.
...üb Tel. 0152-21556592 GB-M6-1048-37

Alle vollständigen Texte www.mpt-ab.de/aktuell

mein partner treff GmbH

herzenswünsche

63768 Hösbach - Siemensstr. 6
tägl von 10 bis 20 Uhr erreichbar

Seit 1997 - mit Kompetenz an ihrer Seite

Reisemobile

Oldtimer

Pkw Ankauf

Wohnwagen

Bekanntschaften

Badsanierung

Kaufgesuche

Dienstleistungen

Landschaftspflege

Landwirtschaft

Pflege/Betreuung

Reinigung

Flohmarkt Rund ums Haus

Gesundheit
Teppichreinigung

Haushaltsauflösungen

Tierbestattungen

Kaufgesuche

Tiermarkt

Umzug

Umzug Verkäufe

Verkäufe

Zeugen gesucht

Verschiedenes

Erotik

Kaufe PKW, Geländewagen u. Busse
aller Art - auch mit Mängeln u. Un-
fallschäden - zu reellen Preisen. Wir
zahlen bar. Fa. Auto-Michel.
t 06184-56281 oder 0170-9669002 FREIZEITCENTER GOEBEL

Wohnmobile – Wohnwagen
Neuwagen – Gebrauchtwagen

An- u. Verkauf – Vermietung
TÜV – Gas – großer Zubehörshop

Jahnstraße 51 – 63814 Mainaschaff
Telefon (0 60 21) 7 50 75

vermietet Reisemobile 
und Wohnwagen

zu Super-Spar-Preisen • 
www.huettlrent.de

Hüttl rent
Info: 06181-42433-40 

Anhänger - Verkauf - Vermietung -
Service - Ersatzteile, N.C.G. Fahr-
zeugbau GmbH, 63571 Gelnhausen
t 06051/9141780
www.ncg-fahrzeugbau.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.
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63477 Maintal

Autohaus-Schramm.de
Fahrzeuge & Wohnmobile
Ankauf 06181-1893935
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Heuer-Uhren gesucht,
auch defekt! 0163-4865601
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Auto & Verkehr

Anhänger Pkw Ankauf

www.der-schattenmann.de
Tel.: 06051 - 472150

Markisen immer günsti
g!

Wo. + Altbausanierg., mit Malen/Ta-
pez., Parkett/Laminat, Teppbo., Sie 
brauchen nicht auszuräumen! 
Trockenbau, Badsanierungen, auch
neue Bäder, Hzg., Elektr., Innen/Au-
ßenputz, Isoliergn., Fe. + Dachfe. + 
kompl. Dachausbau. Ralf Hüber Mei-
sterbetrieb, Schäfergasse 12, 61138 
Niederdorfelden www.hueber-
innenausbau.de t 06101/3131

Wir führen aus Pflaster- u. Baggerar-
beiten aller Art. Langjährige Erfah-
rung! Gratis vor Ort-Angebot! Seri-
öse und saubere Arbeit! Lassen Sie
sich überzeugen. t 0151/19504396

Sie wollen renovieren? Maler- u. Ta-
pezierabeiten,  Fußbodenverlegung.
Alles aus einer Hand. Schnell, sau-
ber u. preiswert. Persönliche Bera-
tung vor Ort ist selbstverständlich.
t 06183/928475 o. 0179/2108959

Ihre alten Schmal- und Videofilme
kopiere ich gut und preiswert auf
DVD.  Auch  Dias, Tonbänder und LP
in bester Qualität auf CD. 
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder. t 06172-78810

Haushaltsauflösungen / Nachlass-
räumungen /  Entrümpelungen / dis-
kret u. kostengünstig. Verwendbares
wird angerechnet. Kostenfreies An-
geb. t 06053/4709  0170/9927625

Achtung! In welchem Keller o. Dach-
bo. schlummert eine Eisenbahn?
Sammler kauft Eisenbahn. Auch An-
kauf, Abbau u. Abholung kompl. Ei-
senbahnplatten.  t 06108/69410 

Service rund um Haus und Garten:
Hausmeisterservice, Gartenpflege u.
Umgestaltung, Baumfällung, Obst-
baum- u. Gehölzschnitt, Mäharbei-
ten, Brennholzaufarbeitung, Kleinre-
paraturen etc., seit über 20 Jahren
Problemlös. aller Art t 06058/6216 

C+P Umzüge-Umzüge nah und fern.
Keine Anfahrtspauschale, kostenlo-
ser Umzugsberater, keine Material-
kosten, Küchen- u. Möbelmontage.
t 06047/986370, 0173/1700586

GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

Tel. (0 60 51) 1 64 83 • Fax (0 60 51) 88 78 36

• Bagger- und Planierarbeiten
• Pflaster- und Steinarbeiten
• Bäume fällen
• Zaunanlagen und Zisternenbau
• Isolierarbeiten rund ums Haus
• 
63584 Gründau - Rhönstraße 23

Rollrasen63584 Gründau - Rhönstraße 23
Mobil 01 78/4 46 67 25 · Tel. (0 60 51) 9 12 94 13 · sloma@gmx.de

1a Buchenbrennholz, absolut
trocken, in versch. Längen, ab 45,-
€/m3. t  0152-06589557

Umzüge
seit über 40 Jahren

H. Schilling
Nah und fern – Lagerung

Gelnhausen ☎ 06051/887458
Hanau  ☎ 061 81/2 17 00
www.umzuege-schilling.de

Händler kauft Ihre Waffen (auch gan-
ze Sammlungen) sowie Deko-Salut
u. Schreckschusswaffen u. WK2  Mi-
litaria aller Art. www.waffen-kolo.de
t 06031-7915283 

Achtung Brennholz! Jetzt bestellen,
frisch od. trocken, 1 m lang od.
ofenfertig, keine Schüttmeter-
Raumeter (Ster), Lieferung möglich.
t 0160-93018661 oder 0661-45221 

www.brennholzwerk-frankfurt.de
t 0176-6696694

Biete 24 h-Betreuung zu Hause.
t 06172-287495
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Haushaltsauflösung o. Entrümpe-
lung: Gewerbe, Whg., Haus.
Umzugshilfe, Renovierungsarbeiten, 
Seniorenumzüge, Messi- u. Pro-
blemwhgen., Komplettpaket v. Keller
bis zum Speicher sowie Ankauf 
u. Beratung gehören dazu. 
Fa. Die Ameisen t 06053/7775,
06184/905729, 01522/2038811 
www.ameisen-heimerl.de

B.K. Garten- und Landschaftsbau,
die Profis für Gestaltung, Pflaster-,
Mauer-, Baggerarbeiten.
www.b-k-garten-landschaft.de 
t 06183/9210543 o. 0176/27616727
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Säge-Spaltmaschinen, Bandsägen, Kreissägen,
Holzspalter, Forstseilwinden.Die idealen Maschinen
für die Brennholzproduktion. www.zeier-forst.de

Zeier Forst-Geräte-Center � (0 97 47) 8 41

R. Hoti Garten- u. Landschaftsbau
Pflasterarbeiten aller Art, Holzbau,
Garten u. Gestaltung. t 0160/
99189945, 63584 Gründau, Wiesen-
str. 20d.
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Kaufe ständig Antiquitäten aller Art
z. B. Möbel, Gemälde, Uhren, Porzellan,

altes Spielzeug, Bücher, Ansichtskarten usw.

Antiquitätenhandel M. Walter
63579 Freigericht-Bernbach, Birkenhainer Str. 16

Tel. (0 60 55) 40 45
walter-antik@t-online.de
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WENN ICH ALT BIN, WILL ICH 
NICHT JUNG AUSSEHEN, 
SONDERN GLÜCKLICH !

DOKTORIN  A L E X A N D R A , 63 J 
und 1.60 m groß. Habe schö. Zuhause
hier in der Umgebung, bin aber auch
umzugsbereit. Ich bin eine hübsche 
Frau (sagen zumindest meine Freun-
dinnen), mir als Informatikerin musst 
Du zum Glück nicht die Fernbedie-
nung erklären. Ich gehe regelmäßig 
ins Fitness-Studio, aufgrund Coro-
na mache ich in diesem Jahr aber
mehr Sport zu Hause oder im Wald 
und ich liebe gute Krimis. Bin fröhl.,
charmant, attraktiv, charaktervoll,
mit Stil u. Klasse, gleichzeitig zärtl.
u. anschmiegsam. Ich möchte einen
ehrl. „MANN“ kennenlernen und dir
meine Träume schenken. Eine le-
bendige Beziehung haben, voller 
Pep, nicht gleichgültig nebenein-
anderher leben, dass Du nicht mal 
merkst, wenn ich einen Gummistie-
fel auf dem Kopf habe. Unsere Liebe 
bleibt kein Traum, wenn Sie uns die
Chance über pv geben durch einen 
kl. Anruf. Ich freue mich über eine
Antwort, ob wir uns mal zu einem
Gespräch bei einer Tasse Kaffee
treffen sollten, 0172 – 3712035 od. 
E-Mail an: Alexa2422@inserat-wz.de

S U S A N N E , 69 J und habe im Mai
Geburtstag, ein 169 cm großes, fröh-
liches Widder-Kind. Es gibt Dinge
im Leben, die man nie sagt, da man
glaubt, man hätte noch ein Leben
Zeit. Man hat keine Zeit, daher meine
pv Anzeige! Bin eine gut ausseh., in-
telligente, charmante, liebenswerte 
Frau mit spitzbübischem Lachen u. 
vielen schönen Ideen. Bin eine Frau 
mit starken Gefühlen und bereit,
mich anzupassen. Ich liebe es, auch 
mal zwischen taubedeckten Wiesen 
mit meinem Pferd zu reiten oder ge-
mütlich mit dem Fahrrad zu fahren,
gerne zusammen mit Ihnen. Ich mag
Kerzenschein, natürlich Musik, sich 
zärtl. berühren, sich dicht aneinan-
derschmiegen, die Wärme unserer 
Körper fühlen u. mit dir zusammen
das Glücksgefühl erleben, dass wir
zusammengehören. Natürlich könn-
te ich hier alle meine Vorzüge + posi-
tiven Seiten anpreisen, aber das ist 
nicht mein Stil, deswegen rufe bitte 
gleich an, unter 0175 – 707 88 22

Lieber Partnersuchender, ich, 
I N G E B O R G , bin eine 76 Jahre 
junge Dame hier aus der Region und 
ich möchte gerne wieder über pv ei-
nen Lebenspartner finden. Bin jetzt 
Rentnerin, ursprünglich Bankkauf-
frau. Ich bin an nichts u. nieman-
den gebunden. Doch die Einsam-
keit erdrückt mich. Ich fahre gerne
Auto, mag Handarbeiten, Kochen u. 
Musik. Habe meinen verstorbenen 
Mann bis zuletzt gepflegt u. wäre
fürsorglich in guten wie in schlech-
ten Zeiten auch für Sie immer da.
Wünsche mir nichts sehnlicher als
einen lieben Mann, zu dem ich kom-
men kann. Zum Glück bin ich gesund 
u. habe keine Probleme, außer die 
Einsamkeit. Mein Herz sagt, für mich
gibt es noch einmal einen lieben
Mann, mit dem ich zusammen sein 
darf. Ich könnte auch zu Ihnen kom-
men. Ihr Anruf wird gerne erwartet.
Handy: 0172 – 3707138

UNSER ERSTER GEMEINSAMER 
URLAUB NACH CORONA, BER-
GHÜTTE, NILFAHRT ODER EINE 

EINSAME INSEL ?

DIREKTOR A. D.    C H R I S T I A N , 
72 J, verwitwet, gut situierter Priva-
tier, humorvoll, gepflegter schlanker 
Mann auf der Suche nach einem zar-
ten Neuanfang mit einer Dame mit
Ehrlichkeit, Toleranz u. Verständnis.
Ich möchte mit Ihnen reisen, ro-
mantische Sommernächte am Meer
verbringen + ehrliche Liebe leben, 
mit Freude + Lachen. Doch ich liebe
es auch, mal einfach nichts zu tun +
die Natur zu genießen. Ich bin sehr
jugendl. + vital, bin liebevoll, dynam., 
mit fairem, fröhlichem Charakter,
feinfühlig, rücksichtsvoll, bin sehr
stark u. sehr verletzlich und sehr al-
lein. Ich bin „Großer-Junge-Typ“ und 
„Mann von Welt“ in einem. Ich wün-
sche mir über pv SIE zu treffen, Hand
in Hand durch die Pfützen laufen, im
Sonnenschein Libellen beobachten, 
mit Ihnen Urlaub in der Sonne pla-
nen, einfach ehrliche Liebe geben. 
Bitte rufen Sie schnell an, Handy:
0172 – 3707138 

MAN IST NIE ZU ALT, UM DURCH 
EINEN LAUBHAUFEN ZU LAUFEN !

C A R O L I N E , 82 J, verw., einen
fröhlichen Partner möchte ich ver-
wöhnen. Ich liebe schöne Einfälle, 
kleine Reisen und auch mal einfach
faulenzen, den Wolken nachsehen 
u. von Ihnen, dem noch „Unbekann-
ten“, träumen. Bin eine zauberhafte, 
charmante, sehr jugendliche mittel-
schlanke Mädchenfrau mit seidiger 
Haut + schönen Beinen. Schönes 
Zuhause und nicht ortsgebunden. 
Ich wünsche mir über pv ein Leben 
zu zweit, sogar fernsehen ist zusam-
men schöner, mit einem Gläschen 
Wein, im Blumenpark genießen wir 
das Abendrot und … Ich möchte
für Sie hilfreiche Frau und Freundin 
sein, die Sie verwöhnt, nicht nur 
mit Kochen und Backen, sondern
ebenso mit Liebe, Glück u. Harmo-
nie empfinden. Die Liebe zwischen
zwei Menschen lebt von schönen 
Augenblicken. Aber sie wächst
durch die schwierigen Zeiten, die 
beide gemeinsam bewältigen. Ein 
neuer Anfang hält uns jung und ge-
sund, darum rufe bitte gleich an:
Tel. 0152 – 09 39 54 44 

GESUNDHEIT IST DER GRÖSSTE 
REICHTUM, LIEBE DER KOSTBARS-

TE SCHATZ, LACHEN DIE BESTE 
MEDIZIN !

DOKTOR  W O L F G A N G , fröhli-
cher, Mitte 80-jähriger Gentleman 
und immer noch etwas im Berufsle-
ben stehend, weil es mich jung hält 
und meine Erfahrung immer noch
gebraucht wird. Inzwischen bin ich 
nicht mehr der Jüngste und mir ist
bewusst, dass ein schönes Gesicht 
altert und dass sich ein toller Körper
verändert. Doch ich bin ein guter 
Mann mit Herz und Charakter und 
werde es auch immer bleiben, völ-
lig egal, wie alt ich bin. Bin ehrlich
und humorvoll. Ich lebe in besten 
finanziellen Verhältnissen. Bin ein 
sehr vitaler, dynamischer, charman-
ter, charismatischer Typ, feinfühlig, 
humorvoll, zuverlässig, zärtlich,
kultiviert, mit viel Sinn für ein lie-
bevolles Zusammenleben, vielseitig 
interessiert, bin gesellig u. trotzdem
gern zu Hause. Bei Kerzenschein in
„IHRE“ Augen sehen, über unsere 
Zukunft sprechen, den Kennen-
lern-Urlaub planen und die Sonne 
Spaniens genießen, barfuß laufen
am Strand u. Muscheln suchen? 
Das große Glück erleben … wenn du
auch Mut hast und dich meldest, ist
keiner von uns beiden mehr allein. 
Höre auf die Stimme deines Her-
zens, wir sollten keine Zeit mehr ver-
streichen lassen, auch gerne zuerst
in getrennten Wohnungen. Bitte rufe
an, ich freue mich auf „SIE“, Tel. pv:
0175 – 7078822. 
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Vollbusige Hausfrauen suchen lockere
SEX-Kontakte 0151-72113359

Mama&Tochter (18) 0162-1654204
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Die Energiewende in 
Deutschland setzt im Be-
reich der Wärmeversor-
gung verstärkt auf den Aus-
bau erneuerbarer Energien. 
Als besonders zukunfts-
trächtig erweisen sich etwa 
Hybridheizungen, die kon-
ventionelle und regenerati-
ve Formen der Wärmeer-
zeugung intelligent mitei-
nander kombinieren. Gera-
de die moderne Öl-Brenn-

werttechnik lässt sich 
effizient und kostensparend 
mit erneuerbaren Energien 
verbinden. 
Um die Ziele der Energie-
wende zu erreichen, müs-
sen Privathaushalte über 
neue Heizkonzepte nach-
denken. Generell gilt: Wer 
seine alte Ölheizung mit ef-
fizienter Öl-Brennwerttech-
nik modernisiert, reduziert 
sowohl seinen Brennstoff-

bedarf als auch umweltbe-
lastende Emissionen. So 
verringert sich der Heizöl-
bedarf nach dem Geräte-
austausch um bis zu 30 Pro-
zent. 
Clever ist, wer seine Hei-
zung zusätzlich mit erneu-
erbaren Energien, bei-
spielsweise einer Solaranla-
ge oder einem eingebunde-
nen Holzkamin, kombiniert. 
Hier erweist sich die Ölhei-

zung als verlässliche Basis 
für ein solches Hybridsys-
tem, da sie automatisch ein-
springt, wenn regenerative 
Quellen nicht ausreichend 
Energie liefern können. 
 
Attraktive Fördermittel 

 
Noch ein Vorteil: Moderni-
sierer, die sich für eine neue 
Öl-Brennwertheizung ent-
scheiden, können mit at-

traktiven Fördermitteln 
rechnen. So unterstützt die 
KfW-Förderbank den Ein-
bau eines Öl-Brennwertge-
räts beim Kesseltausch mit 
zehn Prozent der Investiti-
onskosten. Bis zu 2.000 Euro 
an Extraförderung ermög-
licht zusätzlich das Markt-
anreizprogramm vom Bun-
desamt für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle (BAFA) 
für Öl-Solarkombinationen.

Ölheizung mit erneuerbaren Energien kombinieren
Zukunftsthema Hybridheizung

Immergrüne Hecken sollten 
im Herbst einen letzten 
Schnitt erhalten. Dann kön-
nen sie sich im Winter von ih-
rer besten Seite zeigen und 
sehen auch im nächsten Som-
mer gut aus. 
Zunächst entfernen Sie am 
besten abgestorbene Triebe 
aus der Hecke, rät der Ver-
band Deutscher Gartenbaum-
schulen. Überlange Triebaus-
reißer, die ihre Spitzen aus 
der Hecke recken, können Sie 
mit der Heckenschere trim-
men. Vermeiden Sie aber har-
te Schnitteingriffe, raten die 
Experten. Denn kurz vor dem 
Winter können die Gehölze 
diese Wunden nicht mehr ver-
schließen. 

Bis zum 30. September sind 
ohnehin nur Pflegeschnitte er-
laubt – also das Entfernen von 
Zuwachs. Aber nicht mehr. 
Wer Sträucher oder Bäume 
radikal kürzen oder komplett 
entfernen will, muss bis Okto-
ber warten. So schreibt es das 
Bundesnaturschutzgesetz vor, 
um brütende Vögel und ande-
re Tiere zu schützen.  
Das Verbot gilt zwischen 1. 
März und 30. September. Es 
umfasst das Zerstören, Roden 
und starke Zurückschneiden 
von Hecken, Wallhecken, Ge-
büschen, Röhricht- und Schilf-
beständen in Siedlungen und 
der freien Landschaft. Verstö-
ße können ein hohes Bußgeld 
zur Folge haben.

Schwerpunktthema: Herbstlicher Garten
Schönheitskur für Pflanzen

(Hobby-)Gärtner sollten jetzt ihre Hecken nochmals schneiden, 
damit sie sich auch im Winter von ihrer besten Seite präsentieren 
können. Foto: Christin Klose/dpa-mag

Alzheimer führt nicht nur zu 
einem nachlassenden Ge-
dächtnis und Störungen im 
Denk- und Urteilsvermögen. 
Betroffene haben auch ei-
nen zunehmenden Bewe-
gungsdrang. Darauf weist 
der Verein Alzheimer For-
schung Initiative hin und 
rät, Wohnräume entspre-
chend sicher zu gestalten. 
Menschen mit Alzheimer 
neigen demnach dazu, häu-
figer irgendwo hinzulaufen. 
Zugleich ist ihr Orientie-
rungssinn gestört. Es kann 
also gefährlich sein, wenn 
sie alleine unterwegs sind. 
Kindersichere Türgriffe 

oder Alarmmatten vor den 
Türen sind eine Möglichkeit, 
um diesem Risiko vorzubeu-
gen.  
 

Tür als Regal tarnen 
 
Eine andere Möglichkeit: Ei-
ne Tür visuell verbergen – 
zum Beispiel, indem man 
das Bild eines Bücherregals 
auf ihr anbringt und sie da-
durch auf den ersten Blick 
nicht als Tür erkennbar ist. 
Mehr Sicherheit bringt auch 
das Markieren von Treppen-
stufen mit breitem, gelbem 
Klebeband. Elektrokabel, 
hohe Teppiche und weitere 

Stolperfallen entschärft man 
lieber, damit sich Betroffene 
in ihren vier Wänden gefahr-
los bewegen können. 
 

Wassertemperatur 
regulieren  

 
Gummimatten oder rutsch-
feste Streifen auf dem Bo-

den von Dusche oder Bade-
wanne erhöhen ebenso die 
Sicherheit wie entsprechen-
de Haltegriffe an der Wand. 
Um Verbrühungen vorzu-
beugen, markiert man Was-
serhähne in blauer und ro-
ter Farbe und reguliert die 
maximale Wassertempera-
tur auf unter 45 Grad.

Mit Alzheimer sicher zuhause wohnen
Keine hohen Teppiche

ZÄUNE · GITTER · TORE
· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 -48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

Main-Kinzig-Straße 40

63607 Wächtersbach

Tel. 06053 - 70 75 60 • www.kreppenhofer.de
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Musterhaus und Firmensitz

Massivhäuser

aus Ytong-Steinen

EFF-HS 55, 40 u. 40+ ohne

zusätzliche Dämmung möglich

Neueste NIBE

Wärmepumpentechnik

1.500,- € Bafa-Förderung

TBA Thermische

Bauteil-Aktivierung

Speichern der Wärme im Beton,

Kühlfunktion im Sommer

Fenster: Dreifache

Wärmeverglasung

Fenster-Gesamt-U-Wert = 0,79

Zu amtlichen Preisen suchen wir 
ständig Gärten, Äcker, Wiesen zum 
Kauf bzw. für vorgemerkte Kunden.
Grasmück GmbH, 63654 Büdingen
Tel. (0 60 42) 66 91 oder 01 71-5 73 44 04
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Häuser und ETW’s im
Kundenauftrag gesucht.

06051 / 977677 od.
0151/23 27 76 10
www.aj-immo.de

Für solvente Kunden 
dringend 1-2 FH gesucht.
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Chiffre-Anzeigen ZUSÄTZLICH 
Chiffre-Gebühr von 5,– € 
(eingehende Zuschriften werden 
Ihnen zugestellt)

Rechnung Bei Rechnungs-
stellung werden 7,50 € 
Bearbeitungsgebühr zzgl. 
MwSt. berechnet

sollen abgebucht 
werden (bitte 
Bankverbindung 
eintragen)

Gutenbergstraße 1 · 63571 Gelnhausen · Tel. (0 60 51) 833 244 · Fax (0 60 51) 833 255 · E-Mail: anzeigenabteilung@gnz.de

am Mittwoch

Preis pro Erscheinung bis zu 5 Zeilen jede weitere Zeile

Gesamtausgabe 22,00 € 3,50 €

inklusive

 Dienstag oder   Samstag

Einzelbelegung

 Dienstag  Samstag

bis zu 5 Zeilen 14,50 €
jede weitere Zeile 2,00 €am Wochenende

BESTELLSCHEIN FÜR EINE PRIVATE KLEINANZEIGE

Anzeigentext     Rubrik  
       

1

2

3

4

5

Text in Blockschrift in die Kästchen eintragen.

Ab hier wird jede weitere Zeile gem. obenstehender Preise berechnet. (Leerzeichen beachten)

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ/Wohnort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

IBAN

BIC

Bank

Datum, Unterschrift

DE

Wenn eine Bankverbindung eingetragen ist, ermächtige ich den Verlag mit meiner  
Unterschrift zum Bankeinzug mittels Sepa-Basislastschrift (Gläubiger-Identifikations-
nummer: DE 53 ZZZ 00000 415339). Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.

ImmobilienMarkt

Finden + Verkaufen
Telefon 06051 833-241

Garagen

Grundstücke

Immob.-Gesuche

Mietgesuche

Vermietungen

Immobilien

Mietgesuche



7-fache Höhen-
verstellung
80–130cm

Arbeits-
Unterstellbock
• Klappbare Standfüße
• Standfläche: ca. 58x58cm
• Extra hohe Belastbar-
keit bis 200kg

3 Jahre Garantie

Li-Ion Akku-Bohr-
schrauber 20V, 2000mAh
• Inkl. Aufbewahrungskoffer
und Li-IonAkku mit Schnelllade-
gerät; 3 Jahre Garantie

Mit Cordura®-Einsätzen
in Profi-Qualität

Innen mit wei-
chem, wärmendem
Microfleece-Futter

43,85*

17,53*

14,61* Auch
online

Auch
online

14,54*

Softshell-Outdoor-Arbeitsjacke
• Oberstoff: 96% Polyester, 4% Elasthan
•Wasserabweisend und winddicht
• Größen M(48/50)–XXL (60/62)
je Jacke

Profi-Arbeitshose
• Schwere (250g/m2) und strapazier-
fähige Twillqualität

• 65% Polyester, 35% Baumwolle
• Größen M(48/50)–XL (56)
je Arbeitshose

S1P SRC Sicherheitsschuhe
• Robuste Materialkombination aus hochwertigem
Veloursleder und strapazierfähigem
Nylon • Atmungsaktives Mesh-
Innenfutter mit klimaregulier-
ender Coolmax®-Einlege-
sohle • Größen 42–45

je Paar

24,36*

2,91* 3,88*

Schleifvlies
6-teilig ca. 10x15cm
3 Jahre
Garantie

Messer
inkl. 10 Ersatzklingen
3 Jahre
Garantie

Feinbiber-Bettwäsche Bezug
ca. 135x200cm, Kissen ca. 80x80cm

• 100% Baumwolle • Mit Opti-Ion®-
Marken-Reißverschluss je Bettwäsc

12,66*

11,68*

Nachtwäsche-Set 3tlg.
bestehend aus Schlafanzug und Kurzarm-
Nachthemd • Single-Jersey Qualität
• Größen M(40/42)–XL (48/50)
je Set

Filz-Hausschuhe
•Wärmender Filz • Gummierte Laufsohle
• Damen-Größen 38–41
• Herren-Größen 42–45
je Paar

Nicki-Velours-
Spannbetttuch

ca. 90x190–100x200cm
• 75% Baumwolle,
25% Polyester

je Spann-
betttuch

twäsch

5,81*

9,73*

+ ++

® Klarsichtbox 2 in1
• Dauerhafte Belüftung

dank einzigartigem Air-Control-
System; je Ausführung

Einzelbox 52 Liter

9,73*

Auch
online

2er-Set je 30 Liter

XXL-Kaschmir-
Touch-Decke
ca. 180x220cm
• Mit hochwertiger
Veloursband-
einfassung

• 100% Polyester
je Decke

Weboptik-
Kissen „Caruso“
ca. 50x50cm oder
ca. 40x60cm
• 100% Polyester
je Kissen

Funk-Wanduhr
Ø ca.25 oderØ ca.30cm, je Uhr

Mit Reiß-
verschluß

Deko-Herbstblumen
versch. Ausführungen erhältlich,
z.B.: je Ausführung

8,76*

9,73*

3,88*

19,48*

Auch
online

Herbst-Dekoration

–,97*

Jeder
Artikel

Große
Auswahl an
weiteren
Herbst-
Deko-Artikel

XXL- Teppichläufer
ca. 67x300cm

• Trittschalldämmend und rutschfest
• 100% Polyamid je Läufer

19,48*

Extra
lang

ZUVERLÄSSIG – KONSEQUENT – FAIR
MWST-SENKUNG CHECK�

abMontag,14.September

Gültig bis 20. September

Gültig bis 20. September

Paprika-Mix 1kg
Niederlande/
Spanien, Kl. I;
je Netz

Gurken
Spanien/Niederla
je Stück

Premium-T
lose, hell, „Ita
Italien, Kl. I;
je kg

ande, Kl. I;

Gülti bi 20 S ptember

Tafeltrauben
alia“

Gülti 0 S

–,69*
Sonderpreis

das ist billig!

1,65*
Sonderpreis

das ist
billig!

1,95*
Sonderpreis

25% billiger

Gültig bis 20. September

1 kg

sauber!MAXIMAL

Toilettenpapier
Motiv „Wild Life“
3-lagig, 24x170-Blatt-Packung
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a
über 40 Artikel – jetzt in Ihrer Filiale, z.B.

NEU
E

MOTIV
E

Desinfektion
Reiniger
500-ml-Flasche
(1 l = 5,82)
je Flasche

Fleckentferner
Powerweiß/Farbsicher
550-g-Dose (1 kg = 6,91)
je Dose

WC-Hygiene
WC-Reiniger Tabs
Ocean oder Citrus,

22-Tabs-Packung (1 Tab = –,09)
oder Wasserkastenspüler 2 in1
4-Stück-Packung
(1 Stück = –,50)
je Packung

Farb&
Schmutz

Fänger mit extra Farb-
bindung im Wasser
perfekter Verfärbungsschutz,
Farb-Brillianz-Effekt,
22-Stück-Packung

2,91*
UVP 3,45 15%

billiger

1,99*

3,80*
UVP 4,35

12%
billiger

1,64*
UVP 1,95 15%

billiger5,83*
24 Rollen

170 Blatt

Spe
zia
litä
ten

aus

OST
EU
RO
PA

1,85*

Original
polnische Krakauer
Polen, 350-g-Packung
(1 kg = 8,29)

Anno
1790 Kräuter-

likör Ungarn – Classic
40% vol oder Zwetschke
34,5% vol, 0,7-l-Flasche
(1 l = 16,69) je Flasche

Jaffa Sandwich Soft Biscuit
Polen – Aprikosen-, Choco-Kirsch- oder

Erdbeergeschmack
380-g-Packung
(1 kg = 4,61)
je Packung

Oblaten
Tschechien – mit Haselnuss-,
Mandel-Füllung, 175-g-Packung

(100 g = 1,06)
oder Schokoladen-
cremefüllung
200-g-Packung
(100 g = –,93)
je Packung

11,68*
UVP 14,99 22%

billiger 2,90*
UVP 3,99
27% billiger

1,75*
UVP 1,99 12%

billiger

38
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www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und
zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu
Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.
Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort
in dieser oder anderer Ausführung unter
www.norma24.de bestellbar
(Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

Nutzen Sie unseren Online-Prospekt

www.norma-prospekt.de

was die neue
-Woche bringt?

Jetzt schon Angebote entdecken!
NEUGIERIG

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg






